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Mitteilungsblatt
Immer aktuell informiert:
www.hoechberg.de

Der 46. Faschingszug startete wieder, das ist doch klar 
– ins 1275. Jubeljahr!

Bei bestem Wetter und beinahe schon frühlingshaften Temperatu-
ren hätten die Voraussetzungen für den Faschingszug nicht besser 
sein können: Zahlreiche Närrinnen und Narren warteten schon voller 
Vorfreude in der Ortsmitte, als der 46. Höchberger Faschingszug, an-
geführt von Zugmarschallin Melanie Rülicke und moderiert von Wolf-
gang Knorr, von der Wirtgasse in die Hauptstraße bog. 

Ihr folgten einundzwanzig Gruppierungen mit rund 200 Akteuren. 
Darunter natürlich die verschiedenen Abteilungen der Faschingsgil-
de, politische Ortsverbände und Vereine, die mit ihren kreativen The-
men und Kostümen dem Faschingszug nach der langen Coronapause 
wieder neues Leben einhauchten.

Wie schon so viele Male zuvor, ließ es sich die „Gruppo giovanile di 
Costano“ aus unserer italienischen Partnerstadt Bastia Umbra nicht 
nehmen, beim diesjährigen Faschingszug als „Die Porchetta-Schwei-
ne aus Costano“ - in Anlehnung an deren berühmt-berüchtigtes 
„Porchetta-Fest“ (Porchetta=Spanferkel) - wieder dabei zu sein.

Auch Bürgermeister Alexander Knahn war mit von der Partie und fuhr 
in eigenem „Zirkuswagen“ unter dem Motto: „Bürgermeister sein, 
das ist ein breiter Sektor: Manchmal ist man eben auch Zirkusdirek-
tor!“, stilecht kostümiert als Zirkusdirektor, vor. 

Weiter auf S. 6 und 7
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ANZEIGEN

Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!

Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

bereits Ende Januar hat der Marktgemeinderat den kommu-
nalen Haushalt mit einem Gesamtvolumen von 29,5 Millio-
nen Euro für das Jahr 2023 beschlossen und so die Grundla-
ge für die Finanzwirtschaft unserer Gemeinde gelegt. Dabei 
ist der Verwaltungshaushalt, der Einnahmen und Ausgaben 
des laufenden Betriebs enthält, um ganze 1,2 Millionen Euro 
auf 25,2 Millionen Euro angestiegen und zeigt auf, was in 
aller Munde ist: „Alles wird teurer!“
 
Und das bekommt nun auch unsere Gemeindekasse zu spü-
ren. Denn es sind die aktuellen Themen, die sich in dieser 
Kostenerhöhung widerspiegeln: Neben den steigenden 
Energiekosten, die jeder zuhause in seinem Geldbeutel 
spürt, sind es auch die zu erwartenden Lohnsteigerungen 
im öffentlichen Dienst, die diese Steigerung mit ausma-
chen. Nicht zuletzt gehen wir in unserem Haushalt von ei-
ner erneuten Erhöhung der Kreisumlage aus, die bei einer 
einfachen – nur um einen Prozentpunkt von 39% auf 40% 
- in der Summe alleine schon 5 Millionen € für den Höchber-
ger Haushalt bedeutet. 

Die Investitionen fließen, wie in den Vorjahren hauptsäch-
lich in die Bauausgaben. Und so stellt sich der Vermögens-
haushalt mit 7,6 Millionen Euro auf einem durchschnittli-
chen Niveau dar. 
Und um diese Investitionen decken zu können, werden die 
Einnahmen in diesem Jahr erneut nicht ausreichen, was in 
der Konsequenz heißt, dass wir auf die Rücklagen zurück-
greifen müssen.  Dennoch steht unsere Gemeinde weiter-
hin finanziell gut da: ein geringer Schuldenstand von nur 
120.000 € bedeutet eine Pro-Kopf-Verschuldung von nur 
12,41 €.
 

Den Kauf von großen Grundstücken mit Entwicklungspo-
tential oder die Investitionen in Bildungseinrichtungen wie 
unserer Schulerweiterung darf man nicht nur als Pflichtaus-
gabe sehen, das muss als gut angelegtes Geld in die Zukunft 
verstanden werden.
Bei allem Investitionswillen wird der Gemeinderat in der 
kommenden Zeit aber auch öfters Maßnahmen hinterfra-
gen und kritisch betrachten müssen, um die Frage, für wel-
che Zukunftsprojekte wir in Höchberg Geld ausgeben wol-
len, klug zu beantworten.
  
So werden wir andere Denkansätze verfolgen und man-
che Planungsziele neu definieren müssen. Die Energiekrise 
zeigt uns, dass wir das Thema Nachhaltigkeit noch ernst-
hafter und vorausschauender anzugehen haben. Es wird 
keine leichte Aufgabe sein, eine wirtschaftlich verträgliche 
Haushaltsplanung mit einer ökologischen, nachhaltigen 
und zukunftsorientierten Ortsentwicklung abzuwägen.
 
„Alles wird teurer!“ - ja das stimmt. Aber das muss es uns 
wert sein.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister



3

Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

bereits Ende Januar hat der Marktgemeinderat den kommu-
nalen Haushalt mit einem Gesamtvolumen von 29,5 Millio-
nen Euro für das Jahr 2023 beschlossen und so die Grundla-
ge für die Finanzwirtschaft unserer Gemeinde gelegt. Dabei 
ist der Verwaltungshaushalt, der Einnahmen und Ausgaben 
des laufenden Betriebs enthält, um ganze 1,2 Millionen Euro 
auf 25,2 Millionen Euro angestiegen und zeigt auf, was in 
aller Munde ist: „Alles wird teurer!“
 
Und das bekommt nun auch unsere Gemeindekasse zu spü-
ren. Denn es sind die aktuellen Themen, die sich in dieser 
Kostenerhöhung widerspiegeln: Neben den steigenden 
Energiekosten, die jeder zuhause in seinem Geldbeutel 
spürt, sind es auch die zu erwartenden Lohnsteigerungen 
im öffentlichen Dienst, die diese Steigerung mit ausma-
chen. Nicht zuletzt gehen wir in unserem Haushalt von ei-
ner erneuten Erhöhung der Kreisumlage aus, die bei einer 
einfachen – nur um einen Prozentpunkt von 39% auf 40% 
- in der Summe alleine schon 5 Millionen € für den Höchber-
ger Haushalt bedeutet. 

Die Investitionen fließen, wie in den Vorjahren hauptsäch-
lich in die Bauausgaben. Und so stellt sich der Vermögens-
haushalt mit 7,6 Millionen Euro auf einem durchschnittli-
chen Niveau dar. 
Und um diese Investitionen decken zu können, werden die 
Einnahmen in diesem Jahr erneut nicht ausreichen, was in 
der Konsequenz heißt, dass wir auf die Rücklagen zurück-
greifen müssen.  Dennoch steht unsere Gemeinde weiter-
hin finanziell gut da: ein geringer Schuldenstand von nur 
120.000 € bedeutet eine Pro-Kopf-Verschuldung von nur 
12,41 €.
 

Den Kauf von großen Grundstücken mit Entwicklungspo-
tential oder die Investitionen in Bildungseinrichtungen wie 
unserer Schulerweiterung darf man nicht nur als Pflichtaus-
gabe sehen, das muss als gut angelegtes Geld in die Zukunft 
verstanden werden.
Bei allem Investitionswillen wird der Gemeinderat in der 
kommenden Zeit aber auch öfters Maßnahmen hinterfra-
gen und kritisch betrachten müssen, um die Frage, für wel-
che Zukunftsprojekte wir in Höchberg Geld ausgeben wol-
len, klug zu beantworten.
  
So werden wir andere Denkansätze verfolgen und man-
che Planungsziele neu definieren müssen. Die Energiekrise 
zeigt uns, dass wir das Thema Nachhaltigkeit noch ernst-
hafter und vorausschauender anzugehen haben. Es wird 
keine leichte Aufgabe sein, eine wirtschaftlich verträgliche 
Haushaltsplanung mit einer ökologischen, nachhaltigen 
und zukunftsorientierten Ortsentwicklung abzuwägen.
 
„Alles wird teurer!“ - ja das stimmt. Aber das muss es uns 
wert sein.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 4

Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses
www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98
Rathaus & Bürgerbüro:
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
01.03. 14:00 Uhr SPD 60plus Wandern Höchberg Waldsportplatz SPD 60plus Höchberg
02.03. 19:00 Uhr Bürgerversammlung Aula Hexenbruchschule Markt Höchberg
03.03. 20:00 Uhr Stummfilm mit Livemusik kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
03.03. 16:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
03.03. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung Nebenr. Gaststätte am Waldsportplatz TG Höchberg von 1862 Tennis e.V.
03.03. 19:00 Uhr Weltgebetstag Bonhoeffer Gemeindehaus Gemeinde St. Matthäus
04.03. 20:00 Uhr Pupkulies & Rebecca feat. Tibau kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
04.03. 09:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
06.03. 19:00 Uhr Sitzung des Umweltbeirats Sitzungssaal Rathaus 2 Markt Höchberg
07.03. 14:15 Uhr Malen im Zwergenatelier Zwergenatelier Höchberg Zwergenatelier Höchberg
08.03. 19:00 Uhr Bürgerversammlung Kulturscheune, Wallweg 3 Markt Höchberg
08.03. 14:00 Uhr Malen im Zwergenatelier Zwergenatelier Höchberg Zwergenatelier Höchberg
09.03. 19:30 Uhr Ingo Appelt kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
09.03. 19:30 Uhr Autorenlesung: Klima außer Kontrolle Bibliothek Markt Höchberg Bibliothek Markt Höchberg
12.03. 14:00 Uhr „Grenzen und Konflikte“ Waldspaziergang Tiergartengrund (Unterführung B27) Markt Höchberg
14.03. 14:15 Uhr Malen im Zwergenatelier Zwergenatelier Höchberg Zwergenatelier Höchberg
14.03. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung Frauentreff St. Norbert Jugendheim St. Norbert Frauentreff St. Norbert im KDFB
15.03. 19:30 Uhr „Schlaraffenland für Bienen“ Bibliothek Markt Höchberg Bibliothek Markt Höchberg
15.03. 14:00 Uhr Malen im Zwergenatelier Zwergenatelier Höchberg Zwergenatelier Höchberg
17.03. 19:30 Uhr Häisd n Däisd vom mee & die Neurosenheimer kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
18.03. 14:00 Uhr Familiennachmittag bei der Permakulturgruppe Permakulturwiese Höchberg Permakulturgruppe Höchberg
18.03. 10:30 Uhr „Bienen und Menschen in alter Zeit“ Mittelschule Höchberg AG planet_bee, Mittelschule Höchberg
18. - 25.03. Ski-Wochenfahrt nach Flaine/Frankreich Flaine/Frankreich Höchberger Ski-Club-HSC-e.V.
19.03. 11:00 Uhr Oha! ein Designmarkt Kulturscheune Höchberg,Wallweg 3 Britta Manger
19.03. 14:00 Uhr V. Neandertalern u. geheimnisvollen Hortfunden Treffpunkt:Neuer Friedfhof Markt Höchberg
21.03. 14:15 Uhr Malen im Zwergenatelier Zwergenatelier Höchberg Zwergenatelier Höchberg
21.03. 14:30 Uhr Seniorentreff St. Norbert Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
22.03. 14:00 Uhr Malen im Zwergenatelier Zwergenatelier Höchberg Zwergenatelier Höchberg
22.03. 15:30 Uhr Waldsofa Spezial: „Ich bau dir ein Haus, kleine Wildbiene“   Bienenhotel Höchberg Bibliothek Markt Höchberg
24.03. 19:30 Uhr Blue Friday Jazzlounge: Hommage an Ella Fitzgerald kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
24.03. 14:30 Uhr Senioren-Folklore-Tanzkreis Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
25.03. 19:30 Uhr Double One kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
25.03. 10:00 Uhr Filzen mit Annabel bei der Nähkomplizin Nähkomplizin Höchberg Annabel
26.03. 18:00 Uhr Rolf Miller kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
28.03. 14:15 Uhr Malen im Zwergenatelier Zwergenatelier Höchberg Zwergenatelier Höchberg
29.03. 14:00 Uhr Malen im Zwergenatelier Zwergenatelier Höchberg Zwergenatelier Höchberg
31.03. 19:30 Uhr Dichterlesung in Wort, Bild & Klang kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
01.04. 19:30 Uhr Mäc Härder kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr.

Datum  Zeit Bis wann/Was ist los Ort Veranstalter

Alle Termine vorbehaltlich aktueller Corona-Regelungen – bitte Tagespresse beachten bzw. Veranstalter vorab kontaktieren.

Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender unter 
www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Nächste Ausgabe April 2023
Redaktionsschluss Sonntag*, 19. März
Verteilung KW 14 bis Freitag, 07. April

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.
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Notrufnummern
Polizei 110          Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus

Abschlagszahlungen Wasser und Abwasser

Fälligkeit der Hundesteuer

Internetcafé – Von Senioren für Senioren e.V. Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche 
des Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkas-
ten gefunden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), 
können Sie sich an verschiedenen Auslegestellen die neues-
te Ausgabe holen – oder das PDF online abrufen unter www.
hoechberg.de bzw. www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie 
mehrere Monate hintereinander kein Mitteilungsblatt be-
kommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 76; 
Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, Haupt-
str. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank Höch-
berg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, Waldstr. 4 

Am 15. März wird der 1. Abschlag der Wasser- und Kanalgebühren fäl-
lig. Der Markt Höchberg bittet, diesen Zahlungstermin zu beachten. 
Bei Vorlage eines SEPA-Lastschriftmandates erfolgt die Abbuchung 
der Abschlagszahlungen durch die Gemeindekasse. Die Gebühren-
pflichtigen, die kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden 
gebeten, die Wasser-Abschlagsgebühren unter Angabe der FAD-Num-
mer zu entrichten. 
Wir empfehlen allen Barzahlern ein SEPA-Lastschriftmandat abzuge-
ben. Sie vermeiden somit Mahngebühren und Säumniszuschläge, die 
bei verspätetem Eingang der Zahlung anfallen würden.

Die Konten des Marktes Höchberg:
Sparkasse Mainfranken  
BIC: BYLADEM1SWU    IBAN: DE25 790 500 000 010 101 756
Raiffeisenbank Höchberg 
BIC: GENODEF1HBG    IBAN: DE92 790 631 220 000 070 300

Am 1. April wird die Hundesteuer für das Jahr fällig. Bitte beachten Sie 
diesen Zahlungstermin. Bei Vorlage eines SEPA-Lastschriftmandates 
erfolgt die Abbuchung der Hundesteuer durch die Gemeindekasse. 
Die Steuerpflichtigen, die kein SEPA-Lastschriftmandat zur Abbu-
chung der Hundesteuer erteilt haben, werden gebeten, die Hunde-
steuer unter Angabe der Finanzadresse zu entrichten.
Die Hundesteuer beträgt ab 2023 für den  ersten Hund 50,00 €, zwei-
ten Hund 72,00 €, dritten und jeden weiteren Hund 108,00 €, für 
Kampfhunde 240,00 €

Die Konten des Marktes Höchberg:
Sparkasse Mainfranken  
BIC: BYLADEM1SWU    IBAN: DE25 790 500 000 010 101 756
Raiffeisenbank Höchberg 
BIC: GENODEF1HBG    IBAN: DE92 790 631 220 000 070 300

Zweck des Vereins ist es, in der Seniorenarbeit dahingehend tätig 
zu werden, dass einem möglichst breiten Personenkreis von älteren 
Menschen Wege in die Multimedialandschaft erschlossen werden. 
Dies wird insbesondere verwirklicht durch Computer- und Inter-
netkurse, offene Computertreffs, Workshops zu Themen im Rah-
men der elektronischen Medien, Pflege der eigenen Internetseite 
sowie durch Tutorengruppen für Kurse, Workshops und den offenen 
Computertreff.
Für Tablets mit Android und auch für iPads finden Kurse je nach Be-
darf für vollkommen unerfahrene Menschen mit Geräten des Vereins 
oder auch für Fortgeschrittene mit eigenen Geräten statt. Die Un-
terweisungen erfolgen in realen Kursräumen, können aber auch in 
virtueller Umgebung (Videokonferenz) durchgeführt werden.

In Höchberg findet die Beratung in der Bibliothek im zweiten Stock 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr ohne Anmeldung statt.

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

ANZEIGE

Ergänzend gibt es Vorträge und Workshops 
anlässlich von Sonderveranstaltungen wie 
der jährlichen „Wuerzburg Web Week“ 
(wueww.de) oder den alljährlichen „Senio-
renwochen“ (www.seniorenwochen.info) 
unter der Obhut des Kommunalunterneh-
men des Landkreises Würzburg. Kontakt über i4S.de
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Aus dem Rathaus

Der 46. Faschingszug startete wieder, das ist doch klar – ins 1275. Jubeljahr!          Fortsetzung von S. 1

Alles hat ein Ende nur der Höchberger Zug 
hat zwei!

Premiere in diesem Jahr und sehr gut an-
genommen wurde das Vorprogramm am 
Marktplatz. Dort sorgte, neben fröhlicher 
Faschingsmusik, einem kleinen Speisen- und 
Getränkeangebot, auch der Solo-Auftritt des 
„Duo-SchenkSpaß“ mit einer turbulenten 
Show, bestehend aus Jonglage, Fakir & Feuer 
gepaart mit Witz, Zauberei und Akrobatik bei 
Groß und Klein für gute Laune und ließ das 
Warten auf den „Zuch“ zum puren Vergnü-
gen werden.

Neu war auch der Zugverlauf. Nachdem sich 
in den letzten Jahren auf den Straßen abseits 
der Hauptstraße kaum noch Zuschauer be-
fanden, hatte man entschieden, sich auf die 
Ortsmitte zu konzentrieren. So hatten die 
Besucher und Besucherinnen, welche die 
Hauptstraße säumten, durch eine elegante 
Wende des Zuges am Parkplatz am Kracken-
brunnen, gleich zweimal das Vergnügen, den 
vorbeiziehenden Zug zu bejubeln. 

In der Heidelberger Straße, Ecke Bergstraße 
endete der Faschingszug dann auch tatsäch-
lich. Bei der dortigen „After-Zuch-Party“ 
wurde noch lange, bis in die Abendstunden 
ausgelassen gefeiert.

Dienstjubiläen beim Markt Höchberg
Bei der betrieblichen Weihnachtsfeier im Dezember am Bauhof wurden traditionell die 
Dienstjubilare von Bürgermeister – und vor allem „Chef“ – Alexander Knahn geehrt.

Das höchste Dienstjubiläum beim Markt Höchberg 

feierte Herr Ernst Härtel (Mitte), der seit stolzen 40 

Jahren als „Hausherr“ des Kulturstübles beim Markt 

Höchberg beschäftigt ist. Es gratulierten von links 2. 

Bürgermeister Sven Winzenhörlein, Personalrat Ste-

fan Deckert, 1. Bürgermeister Alexander Knahn und 3. 

Bürgermeister Bernhard Hupp.

Bei eisiger Kälte nahmen die Dienstjubilare gerne die warmen Worte des Dankes von Bürgermeister Alexander 

Knahn bei der „open air“ Weihnachtsfeier am Bauhof entgegen.

Jeweils 35 Jahre mit dabei sind: Helmut Heb-
ling (Mainlandbad), Irene Nigl (Friedhof) und 
Max Riepel (Bauhof).
Heike Kolmstetter (Bürgerbüro), Andreas 
Mühleck (Mainlandzentrum) und Heike Wai-
gandt (Personalstelle) sind jeweils 30 Jahre 
dem Markt Höchberg treu.
Für 25 Jahre im Dienst wurden Bruno Stei-
gerwald (Bauhof) und Cordula Wilhelm 
(Bauamt) und für 20 Jahre Peter Bögelein 
(Kommunale Jugend- und Familienarbeit) 
und Volker Komenda (Grundschule) geehrt. 
Immerhin schon 15 Jahre halten Hildegard 
Braun im Mainlandbad und Nicolai Helbig in 
der Präparandenschule die Stellung.
Mike Blotny (Bauhof), Nicole Friedrichs 
(Grundschule), Margret Link (Bibliothek) 
und Christoph Nörling (Bauhof) durften mit 
ihrem 10-jährigen ihren ersten „Runden“ 
feiern.
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Aus dem Rathaus

Aus der Sitzung des Marktgemeinderats 
(MGR) vom 24.01.2023

Aus der Sitzung des Bau- und Umwelt-
ausschusses (BUA) vom 07.02.2023

Aus der Sitzung des Marktgemeinderats 
(MGR) vom 14.02.2023

Erlass der Haushaltssatzung 2023 mit Haushaltsplan sowie Finanz-
plan bis 2026 
Mit einem Gesamtvolumen von 29,5 Millionen Euro verabschiedete 
der Gemeinderat den Haushalt für 2023. Dieser setzt sich aus rund 
25 Millionen im Verwaltungshaushalt und 4 Millionen im Vermögens-
haushalt zusammen. Eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen.
Wechsel im Bau- und Umweltausschuss
Auf Vorschlag der CSU wird Marc Behl neues Ausschussmitglied und 
ersetzt damit Herrn Matthias Rüth im BUA.

Urban Gardening 
Umweltbeirätin Monia Zecca hat sich mit der Bitte um eine Fläche 
an die Verwaltung gewandt, auf welcher von der Bund Naturschutz 
Jugend, aber auch vom Umweltbeirat und allen diesbezüglich inter-
essierten Gruppen, Projekte wie "essbare Stadt" bzw. "urban garde-
ning" und Wildbienenhaltung initiiert werden können.

Lea Klein als Standesbeamtin bestellt
Frau Lea Klein, eingestellt zum 01.01.2021 als Vollbeschäftigte beim 
Markt Höchberg, wurde seit 01.07.2022 auf die Aufgaben als Standes-
beamtin vorbereitet und eingearbeitet. Mit erfolgreichem Abschluss 
des erforderlichen Grundseminars für neu zu bestellende Standesbe-
amte an der Akademie für Personenstandswesen GmbH in Bad Salz-
schlirf im Januar 2023, konnte Frau Klein nun vom MGR offiziell als 
Standesbeamtin bestellt werden.
Die Bestellung eines weiteren Standesbeamten war notwendig, um 
den allgemeinen Geschäftsbetrieb, insbesondere im Hinblick auf die 
Übertragung vom Standesamt Kleinrinderfeld auf das Standesamt 
Höchberg, sicherzustellen.
Die komplette Niederschrift zu diesen und anderen Sitzungen fin-
den Sie im Ratsinformationssystem des Marktes Höchberg unter 
https://ris.hoechberg.de. 

In der letzten Ausgabe 02/2023 ist uns leider ein Fehler 
passiert, es war ein falscher Termin bei der Bürgerver-
sammlung in der Kulturscheune abgedruckt (1. März 
statt 8. März). Wir entschuldigen uns für den Fehler und 
eventuell entstandene Irritationen.
Die Redaktion des MaGeTA-Verlages 

Herzliche Einladung

Mittwoch, 8. März | 19 Uhr

Donnerstag, 2. März | 19 Uhr

zu den Bürgerversammlungen 2023

Aula Hexenbruchschule, R.-Harbig-Platz 5 

Kulturscheune, Wallweg 3

Nutzen Sie die Gelegenheit im Anschluss an 
meinen Rechenschaftsbericht Ihre Anregun-
gen zur Höchberger Kommunalpolitik mit 
dem „Rathaus-Team“ zu diskutieren.

Ihr
Alexander Knahn
1. Bürgermeister

Im Rahmen des Antrags der Fraktionen Bündnis 90/ Die Grünen und 
SPD auf Neugestaltung des Partnerschaftsplatzes, schlägt die Verwal-
tung hierfür die an den Platz angrenzende Spielplatzfläche vor.

Die zentrale Lage dieser Fläche im Ort ist hierbei ein sehr positiver 
Faktor für die oben genannten Konzeptideen. Des Weiteren weist die 
Fläche schon sehr gute Voraussetzungen auf, da sie eingezäunt und 
ringsum mit Hecken bewachsen ist. Lediglich der Oberflächenbelag, 
der gegenwärtig aus Kies und Schotter besteht, müsste entfernt und 
durch Erde ersetzt werden. 

Das Gremium ist einstimmig dafür, dass die Fläche des Spielplatzes 
am Partnerschaftsplatz für urbanen Gartenbau (urban gardening) 
bzw. einem Bürgergarten (siehe Seite 21) zur Verfügung gestellt wird 
und die Verwaltung bzw. der Bauhof diese Maßnahme unterstützt.

Sitzungstermine März / April

Di, 07.03. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 14.03. 19 Uhr Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung

Di, 21.03. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Di, 18.04. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 25.04. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung
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Grüneres Höchberg – bis zu 50 % für Ihre Dach- & Fassadenbegrünung oder Baumpflanzung

WenDo für Frauen und Mädchen

Aus dem Rathaus

Wussten Sie eigentlich, dass die Gemeinde Höchberg Ihre private 
Dach- und Fassadenbegrünung oder Baumpflanzung mit bis zu 50 % 
als freiwillige Leistung fördert?

Mit der Förderung für ein grüneres Höchberg soll das Marktklima 
nachhaltig verbessert und dem Klimawandel entgegenwirkt werden, 
das Wohnumfeld der Bürger:innen aufgewertet sowie die Vernetzung 
von Lebensräumen für Tier- und Pflanzenarten optimiert werden.

Die Satzung für ein „Grüneres Höchberg“ sowie das Antragsformu-
lar erhalten Sie am einfachsten unter dem Suchbegriff „grüneres 
Höchberg“ unter www.hoechberg.de oder beim Bauamt, Tel. 0931 
49707-59.

Aufforderung zur Benennung von Personen für Schöffen- und Jugendschöffen-Vorschlagsliste
In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024 - 2028 die Wahl der 
Schöffen und Jugendschöffen statt. 
Ab sofort werden daher in allen Gemeinden/Landkreisen Vorschlags-
listen erarbeitet, aus denen dann durch einen beim jeweils zustän-
digen Amtsgericht gebildeten Wahlausschuss eine Auswahl erfolgen 
wird.
Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei den 
Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich gleich-
berechtigt neben den Berufsrichtern. Das verantwortungsvolle Amt 
eines Schöffen bzw. Jugendschöffen verlangt in hohem Maße Unpar-
teilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige 
Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes – 
körperliche Eignung. Es kann nur von Bürgerinnen und Bürgern mit 
der deutschen Staatsangehörigkeit ausgeübt werden.
Sie haben die Möglichkeit, sich selbst für dieses Amt zu bewerben 
oder andere geeignete Personen vorzuschlagen. Bewerbungen sind 
bis Freitag, 14.04.2023 möglich.
Das dazugehörige Formular und die entsprechenden rechtlichen Be-
stimmungen finden Sie auszugsweise im Bürgerbüro, Hauptstr. 58, 
97204 Höchberg oder auf unserer Internetseite: www.hoechberg.de. 
Bitte senden Sie die ausgefüllte und unterschriebene Bewerbung an 
buergerbuero@hoechberg.de oder geben diese persönlich im Bür-
gerbüro ab. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Claudia Bräuer, Bürgerbüro, Tel. 0931/49 707-26 bzw. buergerbuero@hoechberg.de. 

Die Frauenberatungsstelle im SkF (Sozialdienst katholischer Frauen) 
bietet im Frühjahr 2023 zweitägige Selbstverteidigung- und Selbst-
behauptungskurse (WenDo) für Frauen und Mädchen an. Kursinhalt 
ist die Erweiterung von Handlungs- und Verhaltensmöglichkeiten in 
grenzüberschreitenden Alltagsituationen sowie die Abwehr und das 
Eingreifen bei körperlichen Angriffen. Dieses Angebot wird von den 
Gleichstellungsstellen in Stadt und Landkreis unterstützt.
Termine: 
18./19. März für Frauen ab 22 Jahren bis ins hohe Alter
29./30. April für Mädchen im Alter von 16-21 Jahren
Jeweils von 9-14 Uhr in der Frauenberatungsstelle, Huttenstraße 29B, 
Würzburg. Kosten nach eigenem Ermessen ab 20 Euro.
Nähere Infos über unsere Homepage oder gerne per E-Mail oder Te-
lefon. Wir bitten um eine vorherige Anmeldung, da die Teilnehmerin-
nenzahl begrenzt sind.
Kontakt: Frauenberatungsstelle im SkF, Telefon: 0931 450 070, 
E-Mail: fb@skf-wue.de; HP: www.skf-wue.de/ Frauenberatung
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VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS 2023

27.02. - 01.04. Wanderausstellung Wildbienen in der Bibliothek Markt Höchberg

12.03. Grenzen und Konflikte. Waldspaziergang. 

18.03. Ausstellung der Mittelschule Höchberg: 1275 Jahre Höchberg – ein Gang 
durch die Ortsgeschichte

19.03. Von Neandertalern und geheimnisvollen Hortfunden. Waldspaziergang. 

März/April Ausstellung der Rupert-Egenberger-Schule: Höchberg 1275 Jahre, ein leben-
diger Ort - Wie wir hier in Zukunft leben möchten

03.04. - 09.04. Osteraktion „Schenk dir ein Lächeln“ der Werbegemeinschaft

15.04. Fledermausführung kurz vor Sonnenuntergang

15.04. Country-Abend der Dancing Crows

23.04. Von Häusern und Menschen. Auf den Spuren jüdischer Höchberger um 1800

30.04. Tanz in den Mai der Schützengesellschaft

Mai - Juli Höchberger schreiben „Briefe an die Zukunft“ - zugestellt wird in 25 Jahren

01.05. Tanz um den Maibaum des Heimat- und Trachtenvereins

06.05. Auftakt STADTRADELN Aktion 2023

06./07.05. Lindenfest der Musikfreunde Höchberg 

07.05. Grenzgang Teil 1, Abschluss beim Lindenfest

13.05. Königsproklamation der Schützen

20./21.05. Wurstfest der Handballer

16.06. Blaulicht-Jugenddisco „50 Jahre Jugendfeuerwehr“

17./18.06. 160 Jahre Freiwillige Feuerwehr Höchberg - Jubiläumsfest

21.06. Fête de la Musique in ganz Höchberg

24.06. Gemeinsames Chorkonzert der Höchberger Chöre

25.06. Brauerei und Schlägerei. Ein Spaziergang durch die Höchberger Wirtshausge-
schichte I

28.06. Des Pfarrers illegaler Weinausschank, Dorfjugend außer Rand und Band, wi-
derspenstige und brave Pferde. Ein Spaziergang durch die Höchberger Wirts-
hausgeschichte II

30.06.-01.07. Weinfest am Partnerschaftsplatz am Grundweg | Weinkost Höchberg

08.07. Grenzgang Teil 2, Abschluss beim Hexenbruchfest

08./09.07. Hexenbruchfest

14. - 16.07. Großes Jubiläums-Marktfest mit vielen Attraktionen

31.07. - 12.08. Ferienspielplatz

 ... und viele weitere mehr unter www.hoechberg.de
  - Änderungen vorbehalten - 

Aus dem Rathaus
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Aus dem Rathaus

Spaziergänge in die Vergangenheit 
… mit Geophysiker und Archäologe Till Ernstson und Gemeindearchi-
varin Judith Orschler

Treffpunkt Spaziergänge

> Grenzen und Konflikte. Die Landwehr und Professor Schmitts 
Pistole.
Höchberg lag im Grenzgebiet in der Nähe einer Straße von militä-
risch-strategischer Bedeutung. Der Höchberger Wald birgt die Spuren 
kriegerischer Auseinandersetzungen vom frühen Mittelalter bis zum 
2. Weltkrieg. Spaziergang im Höchberger Wald mit Geophysiker und 
Archäologe Till Ernstson und Gemeindearchivarin Judith Orschler. 
Teilweise in unwegsamem Gelände – festes Schuhwerk erforderlich. 

Termin: So 12.03. | 14.00 Uhr Waldspaziergang
Dauer: ca. 1,5h
Treffpunkt: Tiergartengrund, unter der Brücke der B 27
Veranstalter: Markt Höchberg

> Von Neandertalern und geheimnisvollen Hortfunden
Seit kurzem präsentiert das Museum für Franken ganz 
besondere Highlights aus dem Höchberger „Untergrund“: Römische 
Bronzegefäße und germanische Holzeimer geben der Fachwelt Rät-
sel auf. Zu Fundstellen der Höchberger Ur- und Frühgeschichte führt 
Geophysiker und Archäologe Till Ernstson mit Gemeindearchivarin 
Judith Orschler. Teilweise in unwegsamem Gelände – festes Schuh-
werk erforderlich.

Termin: So 19.03. | 14.00 Uhr Waldspaziergang
Dauer: ca. 1,5h
Treffpunkt: Eingang Neuer Friedhof, Am Pfad
Veranstalter: Markt Höchberg 

Hortfund oder ein Ausschnitt daraus

Weiberfasching im Rathaus
In diesem Jahr ging es am Weiberfasching wieder lustig zu im Höch-
berger Rathaus. Nicht nur die Höchberger Hexen trieben ihr Unwe-
sen, sondern auch die Mitarbeiterinnen suchten die Männer des 
(Rat-)Hauses heim und hatten ihre Freude beim traditionellen Kra-
wattenabschneiden. Das Ortsoberhaupt konnte krankheitsbedingt 
leider nicht dabei sein, doch seine Abteilungsleiter von Haupt- und 
Bauamt haben Bürgermeister Alexander Knahn würdig vertreten. 

Auch Hauptamtsleiter Gerd Waltinger und seine „beste Krawatte“ mussten dran 

glauben.

Die Höchberger Hexen stürmen das Bauamt – mittendrin Bauamtsleiter Thomas 

Lang.
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Aus dem Rathaus

Medaillen, Meisterschaften und Rekorde: Landrat Thomas Eberth ehrt junge Spitzensportlerin-
nen und -sportler des Leichtathletik-Zentrums Kreis Würzburg und des Arbeitskreises Schulsport

Rekorde und Meisterschaften hatten die jun-
gen Spitzensportlerinnen und -sportler des 
Leichtathletik-Zentrum (LAZ) Kreis Würzburg 
e.V. und aus dem Arbeitskreis Schulsport teils 
auch während der Coronajahre erringen 
können. Die allerbesten Leistungen wurden 
jetzt noch einmal mit Medaillen und Pokalen 
geehrt.

Wo im Einzelnen sie ihre Top-Platzierungen 
errungen hatten, war für manche der jun-
gen Athletinnen und Athleten schon nicht 
mehr erinnerlich, treten sie doch ständig in 
verschiedenen Disziplinen und Ebenen für 
den von Otwin Hack geführten LAZ Kreis 
Würzburg und die darin organisierten Hei-
matvereine an: DJK Rimpar, TG Höchberg, DJK 
Würzburg, TSV Eibelstadt, TSV Güntersleben, 
TG Veitshöchheim und SG 06 Margetshöch-
heim. Diesmal jedoch fand die Ehrung nicht 
auf einer Sportanlage statt, sondern im his-
torischen Ratssaal der Stadt Eibelstadt. Sie ist 
eine der Kommunen, die mit den Vereinen 
entsprechende Sportstätten für die Leicht-
athleten unterhalten. 

Bürgermeister und Landrat: „Sport ist wich-
tiger denn je“

Sowohl Bürgermeister Markus Schenk als 
auch Landrat Thomas Eberth ging es aber um 
die gesellschaftlichen Werte und Funktionen, 
die Sport vermittelt. Für Ziele, die man sich 
setzt, für Ehrgeiz und Durchhaltevermögen, 

die einem auch für das Leben etwas bringen, 
wie Schenk aus eigener Erfahrung weiß, sei 
es ein gutes Zeichen, dass Trainer und Talen-
te über die letzten Jahre nicht aufgegeben 
haben. 

„Davon lebt die Gesellschaft, dass man sich 
Ziele setzt“, bekräftigte Eberth an die Ju-
gendlichen gerichtet. Eberth will sie zudem 
gerne als leuchtende Vorbilder sehen, die 
sich nicht von Couch und Handy vereinnah-
men ließen. „Ihr habt es geschafft und hof-
fentlich auch Freude daran entwickelt“, lobte 
der Landrat. „Und immerhin könnt ihr dem 
verpassten Bus auch hinterherlaufen, wenn 
ihr zu lange mit dem Handy beschäftigt 
wart“. „Sport ist wichtiger denn je“, befand 
er nicht zuletzt als Vorsitzender des Arbeits-
kreises (AK) Sport in Schule und Verein mit 
Blick auf Gesundheit und Fitness, über die 
Freude an der Bewegung und den Erfolg, 
über Fairness, die Begegnung mit Gleichge-
sinnten und viele andere Eigenschaften. Er 
dankte den Schulen für jede Stunde Schul-
sport, die stattfindet.

LAZ Sportlerehrung für die Coronajahre 
2020 bis 2022

Die Ehrungen der Spitzenathletinnen und 
–athleten im LAZ Kreis Würzburg hatte 
Landrat Thomas Eberth zusammen mit den 
Bürgermeistern bzw. deren Stellvertretern 
vorgenommen, sowie Prof. Dr. Olaf Hoos, der 

als Leiter des Sportzentrums der Universität 
Würzburg für Kooperationen und Projekte 
eintritt. Geehrt wurden die Jugendlichen für 
Titel und tolle Platzierungen der Jahre 2020 
bis 2022 bei Unterfränkischen (UM), Nord-
bayerischen (NBM), Bayerischen (BM), Süd-
deutschen (SDM) oder gar Deutschen Meis-
terschaften (DM) wie auch der Deutschen 
Schülermannschaftsmeisterschaft (DSMM) – 
oft in mehreren Disziplinen. Moderiert hatte 
die Ehrung Katharina Schmitt, die als UM und 
Vize-BM (2020) als „unsere Vorzeige-Diskus-
werferin“ selbst zu den Geehrten gehört, au-
ßerdem als Trainerin in Veitshöchheim aktiv 
ist und als Jugendsprecherin des Bezirks im 
Bayerischen Leichtathletik-Verband.  

Zehn Auszeichnungen gehen nach Höchberg

Nordbayerische Meisterin im Stabhoch-
sprung ist Hannah Zimmer, zudem 3. Platz 
bei den Bayerischen Meisterschaften sowie 
3. in der 400-Meter Staffel bei den BM. Im 
Vierkampf und bei der 3x800 Meter-Staffel 
ist Aaron Schmitt jeweils unterfränkischer 
Meister. Weitere Titel und Platzierungen 
holten sich Hochspringerin Emilia Quattlän-
der (UM), 3. mit der 4x100 Meter-Staffel Sara 
Weidner, Soana Sieber, Hanna Bever (UM), 
Franka Quattländer, Jakob Müller und Joshua 
Nickel.

Pressemitteilung des Landratsamts Würzburg

Nach dreieinhalb Jahren Pandemie fiel die erste Sportlerehrung des Leichtathletik-Zentrums Kreis Würzburg entsprechend groß aus. Vorsitzender Otwin Hack hatte 38 

junge Spitzensportler auf der Liste für Medaillen und Pokale und unter den Gästen ihre Unterstützer und Betreuer. Foto: Antje Roscoe
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Aus dem Rathaus

Kommunale Jugend- und Familienarbeit Höchberg: Ferienprogrammvorschau

Sa. 01.04. Skatehalle Wiesbaden Tagesfahrt
Mo. 03.04. Für Zauberlehrlinge Workshop für Kinder
Di. 04.04. Frisbee-Kurs … und sie dreht sich doch
Di. 04.04. Di-Da-Domino … jetzt bloß nicht wackeln
Mi. 05.04. Carrera-Cup nicht nur für Jungs!
Do. 06.04. Ostertöpfern für Kinder unser Klassiker
Di. 11.04. Keramikmalerei Workshop für Kinder
Di. 11.04. Slalom – Limbo – Spiderman Inlinerkurs für Kinder
Mi. 12.04. Achtung… Fertig… Seifenblasen kleiner Pustefixworkshop
Do. 13.04. Boule ist cool neu im Programm!
Fr. 14.04. Höchberg summt Bienenworkshop für Kinder
Fr. 14.04. Gauklerlager Leben, wie die Gaukler früher
Sa. 15.04. Robin Hood Bogenschießen
So. 16.04. Pumptrack Exklusiv! Fahrt zum Würth-Bike-Park
Mo. 29.05. Minigolf neu entdecken Fun-Act-Turnier 2023
Di. 30.05. HipHop-Culture-Workshop neu im Programm!
Di. 30.05. Musical Workshop mit Annika Stumpp   
Mi. 31.05. Kochaktion Vegetarisches & Kilian
Mi. 31.05. Schauspiel Workshop mit Martin Eschenbach    
Do. 01.06. Beat Boxing Workshop mit Paul Brennig
Fr. 02.06. Stomp präsentiert von Dominik Schad
Fr. 09.06. Gauklerlager Leben, wie die Gaukler früher
So. 25.06. Kanutour Altmühl Paddeln für Familien
Sa. 15.07. Großer Kinderspielhof Kinderspaß beim Marktfest
Mo. 31.07. 42. Ferienspielplatz Höchberg Hütten für Alle! 
Fr. 08.09. Gauklerlager Leben, wie die Gaukler früher
Sa. 28.10. Robin Hood Bogenschießen
Mo. 30.10. Sitzen – Schnitzen – Lagerfeuer Schnitzkurs für Kinder
Di. 31.10. Feuer & Flamme Feuerworkshop für Kinder
Sa. 04.11. 3. Kindertheatertage Höchberg
Sa. 06.01.24 Holiday on Ice Endlich! Eislaufen!

Detaillierte Beschreibung der einzelnen Aktionen findet Ihr im frisch gedruckten „Höchberger Ferienprogramm“. Kein Programmheft erhal-
ten? Dann schnell abholen (Rathaus, Bibliothek, Juz, Einzelhandel…)! Information zum Ferienprogramm erteilt gerne: Peter Bögelein, Kom-
munale Sozialarbeit Höchberg, peter.boegelein@hoechberg.de, 0176 21 939 255

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 
MITGLIEDER FÖRDERN ODER 

SUCHEN NACHWUCHS FÜR IHREN 
VEREIN / IHRE ORGANISATION?

Landratsamt, Servicestelle Ehrenamt
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg 

feelfree@lra-wue.bayern.de
Tel.: 0931 8003 - 5835 oder - 5832

www.feelfree-wuerzburg.de

WERDEN SIE 
FEEL FREE

EINSATZSTELLE!

 „Junge Menschen ab 13 Jahren für 
bürger schaftliches Engagement 

begeistern und Vereine / Initiativen / 
Organisationen bei der Nachwuchs-

gewinnung und -förderung unterstützen“ 

SO LAUTEN DIE ZENTRALEN ZIELE 

VON  FEEL FR.E.E. 

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 

Korrekturhinweis:
Im Ferienprogramm hat sich der Termin-
fehlerteufel eingeschlichen.
Beim Programm „Boule ist cool“ wird 
nur der Termin 1 (11:30 - 16:30 Uhr) 
durchgeführt. 
Termin 2 entfällt!

Peter Bögelein / Kommunale Familienar-
beit Höchberg
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Guter Besuch bei der 28. Seniorensitzung

Das große Finale

Seniorbeiratsvorsitzender und Moderator Wolfgang 

Knorr (li) bedankt sich bei den Stars vom Stadtrand  

Ernst Härtel (Mitte) und dessen Enkel Manuel Münch 

(re) für ihren Auftritt

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

Bis

35%*

Förderung

nutzen!

KURS RICHTUNG
SONNE!

* Max. Fördersatz. Weitere Infos auf www.bafa.de.

Befreien Sie sich von fossilen Brennstoffen 
und steigenden Preisen. Mit den 
ökologischen Heizungslösungen von 
Paradigma sind Sie maximal unabhängig.

Ökologisch. Konsequent. Heizen.
www.paradigma.de

ANZEIGE

Aus dem Rathaus
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Seniorenbeirat | Volles Haus beim Höchberger Seniorenfasching in der TG Halle
Endlich war es soweit und Bürgermeister Alexander Knahn 
konnte erstmals als Bürgermeister den Höchberger Seni-
orenfasching eröffnen, was sein Vorgänger Peter Stichler, 
der den gemeindlichen Fasching 1994 ins Leben gerufen hat, 
zuvor schon 27 mal getan hat.
Als Zirkusdirektor überraschte er die vielen Gäste im Saal, 
denn, so wie er sagte, war es schon zirkusreif, bis er end-
lich zum Seniorenfasching einladen und begrüßen konnte, 
machte ihm doch zweimal die Pandemie einen Strich durch 
die Rechnung. „Alle weggesperrt wie wildes Getier – was 
für ein Zirkus hier“, so ein kleiner Einblick in seiner gereim-
ten Begrüßungsrede.
Gemeinsam mit Moderator Wolfgang Knorr, der das drei-
stündige Programm zusammenstellte, bedankte er sich bei 
allen Akteuren, den Helfern vom Bauhof und Verwaltung 
vor und nach der Veranstaltung, sowie den Handballern und 
dem Kath. Frauenbund für die Bewirtung.
Dann gab Wolfgang Knorr den Startschuss zu drei vergnüg-
ten Stunden „… Otti hau nei…“ forderte er Musikus Ottmar 
Albert auf, der in gekonnter Art die Veranstaltung musika-
lisch begleitete.

Dann kam ein altgedienter Faschingsnarr auf die Bühne, mit 
seinen 84 Jahren wagte sich Ernst Härtel nach langer Zeit 
nochmals in die Bütt Siehe Bild). Mit seinem Enkel Manuel 
Münch ließ Ernst noch mal die „Stars vom Stadtrand“ auf-
leben. Ein Klassiker. Die Erstbesetzung waren damals Ernst 
Härtel und Raimund Brauneuther, dann Dr. Wolfgang Hupp 
und Raimund Braunreuther. Aus dieser Zeit stammt auch 
das bekannte Gildenlied, „Wir sind die Stars, Stars, Stars vom 
Stadtrand – Als Kracke sind wir – überall bekannt....“ Dieser 
Auftritt war eine Hommage an seine leider schon verstorbe-
nen Freunde Raimund Braunreuther und Dr. Wolfgang Hupp 
und an das 1275-jährige Ortsjubiläum. Alle waren begeistert 
und spendeten viel Beifall.
Nach dieser Glanzleistung zeigten die Tanz-Teenies der TGH 
zum Lied „Gold von Loi“ was sie können und wirbelten über 
die Bühne. Sie meisterten auch die geforderte Zugabe und 
Trainerin Conny Lingnau-Scheckenbach kann stolz auf ihre 
20 Mädels sein.

Im Rahmen des 1275-jährigen Ortsjubiläums hat Wolfgang 
Knorr in der Ortschronik gestöbert und einen Vortrag ge-
funden, geschrieben von Hermann Kempf im Jahr 1988, „Ich 
möcht widder ämoul ä Laushämmel sei“. Die Bütt hat er 
auch in den neunziger Jahren beim Seniorenfasching vorge-
tragen und viele Senioren schwelgten in Erinnerungen bei 
diesem Vortrag von Wolfgang Knorr.
Mit Vroni und Friends (Wiltrud Wilhelm, Viola Villa, Gerda 
Rausch) überraschten diese drei Mädels mit einem Gesangs-
stück. Sie sangen von den Figurproblemen reiferer Frauen, 
plastisch erklärt, wie Hefeteig aufgeht. Viel Beifall war ihnen 

sicher, vor allem von denen, die mit solchen Problemen zu 
kämpfen haben. Mit einer kleinen Schunkelrunde ging es 
dann in die Pause.
Auf der Suche nach ihrem Traumprinzen erzählte nach der 
Pause Isabell Wilhelm von den Schwierigkeiten, den richti-
gen Mann zu finden. Mit ihrer Bütt zeigte sie nach ihrem 
großen Erfolg im Jahr 2020 wiederum ihr Talent und Können 
und die Faschingsgilde ist froh um diesen Nachwuchs. Kann 
man nur hoffen, das es mit dem Traumprinzen klappt, denn 
im nächsten Jahr will sie unbedingt Prinzessin in Höchberg 
sein. Mit dem Aussehen und Outfit sollte sie da aber kein 
Problem haben.

Die TGH Jazz-Dancer, mit ihrer Trainerin Conny Lingnau-
Scheckenbach, begeisterten mit ABBA in tollen Kostümen 
das Publikum und kamen um eine Zugabe nicht herum.
Als eifrige Kirchgängerin erzählte Doris Albert gekonnt, was 
man bei einem Kirchgang alles so erleben kann und löste so 
manchen Schenkelklopfer aus.
Die Purzelgarde der FGH „Helau Krakau“ entführte in ihren 
bunten Kostümen die Gäste in den Orient mit ihrem Schau-
tanz „Alladdin“. Auch sie kamen ohne Zugabe nicht von der 
Bühne und ein Dank ging auch an die Trainerinnen Isabell 
Wilhelm und Lena Becker.

Dann war es soweit, mit dem Einzug der Faschingsgilde 
„Helau Krakau“ mit Prinzessin Vroni I. (Prinz Schorsch I. 
musste leider krankheitsbedingt das Bett hüten), dem Sit-
zungspräsidenten Michael Kiesel, dem Vorsitzenden Michael 
Thiele und seinem Stellvertreter Werner Lawrenz sowie dem 
Elferrat und der Roten Garde ging es in die Schlussrunde.
Nach der Begrüßung durch den Sitzungspräsidenten und der 
Prinzessin begeisterte die Rote Garde mit ihrem Marsch-
tanz und nach dem Schlußwort von Bürgermeister Alexan-
der Knahn kamen beim Finale nochmals alle Akteure auf die 
Bühne (siehe Bild).

Vergnügt ging ein begeistertes Publikum nach Hause und 
freut sich auf den nächsten Seniorenfasching im Jahr 2024, 
dem der Bürgermeister bereits grünes Licht gegeben hat.

Text: Wolfgang Knorr Vors. Seniorenbeirat
Bilder (linke Seite): Heidi Knorr/Rolf Schelhorn

ANZEIGE

Aus dem Rathaus
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“Oha! ein Designmarkt” – Erster Designmarkt in der Kulturscheune 
Pünktlich zum Frühlingsbeginn wird es bunt in der kulturscheune! 
Höchberg bekommt seinen ersten Designmarkt. Über 25 junge De-
signerinnen und Designer, kreative Labels und kleine Manufakturen 
präsentieren am Sonntag, 19. März, von 11 bis 18:30 Uhr ihre hand-
gefertigten Produkte. 
Zu bestaunen, genießen und natürlich zu erwerben gibt es hochwer-
tige Keramik, künstlerische Prints, stylische Accessoires, eleganten 
Schmuck, einzigartige Mode, bezaubernde Kindersachen, farben-
frohe Wohnaccessoires, feine Köstlichkeiten und viele weitere schö-
ne Dinge. Kurzum: Kreatives und Köstliches von und für Menschen, 
denen Nachhaltigkeit am Herzen liegt – ein Pre-Oster-Shopping-
Event der besonderen Art.

Organisatorin und Veranstalterin des Designmarkts ist Britta Man-
ger. Selbst aus Höchberg stammend, hat sie Textil-/Modedesign und 
Konzeptionelle Kunst studiert. Nach mehreren Stationen in Stuttgart, 
Hamburg und Berlin lebt sie seit mittlerweile sieben Jahren wieder in 
ihrer fränkischen Heimat. In dieser „Oha! ein Designmarkt“-Ausgabe 
stehen selbstständige Handmade-Labels im Mittelpunkt. In Zukunft 
sollen im Raum Würzburg jährlich ein bis zwei Märkte stattfinden: ein 
Frühlingsmarkt sowie ein Herbst-/ Wintermarkt.

In diesem Zusammenhang sei auch noch auf die jährlichen Kultur-
punkte des Dachverbands freier Würzburger Kulturträger hingewie-
sen. Sie finden am gleichen Wochenende wie der Oha! statt, der ein 
Bestandteil dieser großartigen Veranstaltung ist. Dabei öffnen Kul-
turschaffende aus Würzburg und vielen Orten Unterfrankens ihre 
Schaffensräume – was einen Ausflug nach Würzburg und in die Regi-
on in jedem Fall lohnenswert macht.

Bei „Oha! ein Designmarkt“ sind der Hauptsaal, das Foyer und der 
überdachte Außenbereich für die Designaussteller vorgesehen. 

Veranstalterin Britta Manger

Zudem wird die nicht überdachte Parkplatzfläche mit Pavillons be-
stückt und für Feinkoststände und Gastronomie genutzt.

Im Garten hinter der Scheune wartet bei gutem Wetter ein kleines 
Rahmenprogramm auf die Gäste: Geplant sind Bastelmöglichkeiten 
für die Kleinen, Workshops für DIY-Fans sowie Musik für alle. Und 
wer sich als kleines i-Tüpfelchen eine spontan getippte Liebeslyrik 
gönnen möchte, wird von Antje aus der Vintage Rakete „zugetextet“.
Viele gute Gründe also für einen unvergesslichen Sonntagsausflug 
mit der ganzen Familie!

Kann man den Frühling gebührender begrüßen? Wohl kaum, 
denkt Britta Manger – und freut sich auf schöne gemeinsame 
Oha!-Momente.

Duo BASSION – Birgit Süß & Klaus Ratzek kommen anlässlich des Weltfrauentages
„Projekt:Rosa!“ – Begegnung mit einer Revolutionärin
Birgit Süß, Kulturpreisträgerin der Stadt Würzburg 2021 und Träge-
rin des Sonderpreises des Deutschen Kabarett-Preises 2022, hat sich 
inzwischen mit ihren Soloprogrammen, aber auch als Sängerin eine 
treue Fangemeinde über die Grenzen Frankens hinaus geschaffen, 
vor allem im Duo BASSION mit Klaus Ratzek an Tuba & Kontrabass. 

Mit dem „Projekt „Rosa!“ verlässt sie die angestammten Wege des 
Kabaretts und des Chansons und widmet sich mit BASSION einem 
Herzensprojekt. „Projekt: Rosa!“ – ein wortgewandter und musika-
lischer Abend über eine faszinierend widersprüchlich wirkende Per-
sönlichkeit mit ausnehmender Aktualität. 

Rosa Luxemburg (1871-1919) war eine der einflussreichsten Vertrete-
rinnen der europäischen sozialistischen Bewegung: brillante Theo-
retikerin, eloquente Agitatorin, furchtlose Kämpferin und emanzi-
pierte Frau inmitten einer Männergesellschaft. Birgit Süß und Klaus 
Ratzek lassen Rosa Luxemburg in einem bewegenden Monolog aus 
Zitaten und eigenen Worten wieder lebendig werden. Dazu kreie-
ren die cineastischen Kompositionen von Klaus Ratzek ein außerge-
wöhnliches Klangerlebnis. 

„Projekt: Rosa!“ bietet so einen Musiktheater-Abend der besonderen 
Art: Die Stimmung und Emotion in den Texten wird musikalisch ein-
fühlsam und facettenreich unterstützt und lässt die Zuschauer tat-
sächlich mit allen Sinnen „einsteigen“ und miterleben.

Foto: Silvia Gralla

Tickets gibt es über die Kulturscheune Höchberg.
Termin: Do, 23. März | 19:30 Uhr | 17€
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte ab 60% 
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

MÄRZ & APRIL
STUMMFILM MIT L IVEMUSIK - 
Prof . Chr i s toph  Wünsch  |  Fr, 03. 
März | 20 Uhr | 14 €
Gezeigt werden: Charley Chase: LIMOUSINE 

LOVE (1928) und  Charley Chase: DOG SHY (1926).
Charley Chase war kein einfacher Slapstick-Komiker, sondern er prägte eher 
eine Form der Situationskomödie, in der er meist als ein schüchterner, nervöser 
Durchschnittsbürger oder als jugendlicher Draufgänger auftritt. Zu seiner Zeit 
war Chase sehr populär und auch an der Kinokasse erfolgreich. Seine Zweiakter, 
die er Mitte der zwanziger Jahre drehte, schlachten sehr effektiv Geschichten 
aus, in denen Chase in peinliche und immer verwickeltere Situationen gerät. 

KONZERT - Pupkul ies  & Rebecca 
feat . T ibau  |  Sa, 04. März | 18:30 Uhr 
| 17 € 
Einlass Film 18:00 Uhr, Filmbeginn 18:30 Uhr 

(begrenzte Anzahl an Sitzplätze zur Verfügung), Einlass Konzert 19:30 Uhr, Be-
ginn 20:00 Uhr (Stehveranstaltung) Die elektronische Klangästhetik von Pupku-
lies & Rebecca, irgendwo angesiedelt zwischen Chansons, House und Pop.

COMEDY - Ingo  Appel t  „Der 
S taats t ra iner“ |  Do, 09. März | 19:30 
Uhr | 32,50€
Der Comedian präsentiert sein neues Programm: 

Mehr Spaß war nie! Wenn er kommt, haben die Nörgler Sendepause! Ingo Ap-
pelt hat ein Geheimrezept gegen die deutsche Depression gefunden: Es gibt so 
lange auf die Zwölf, bis die Sonne wieder scheint. Schmerzen werden wegge-
lacht. Schon ein einziger Besuch seines neuen Programms „Der Staats-Trainer“ 
ersetzt mehrere Jahre Therapie – und zwar für Männer wie für Frauen! Denn 
Ingo Appelt gibt der allgemeinen Miesepetrigkeit den Rest – zur Not mit einem 
gezielten Tritt in den Arsch. Es kann so einfach sein.

05.04 - 16.04 ZaPPaloTT05.04 - 16.04 ZaPPaloTT ab 8€ab 8€

21.04  Michael Martin „TERRA“21.04  Michael Martin „TERRA“ 29€ / 27€29€ / 27€

22.04  Saemann Combo22.04  Saemann Combo 17€ / 15€17€ / 15€

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

MUSIKKABARET T - Häs id  n  Dä isd 
|  Fr, 17. März | 19:30 Uhr | 29 € 
Das Programm verspricht einmal mehr ein 
wahres Stimmungsfeuerwerk auf gut fränkisch. 
Handgemachte Musik, schräger Humor und Ge-

schichten aus dem wahren Leben. Die Beiden, seit langem befreundeten Grup-
pen (Häsidn n Däisd und Die Neurosenheimer), begeben sich nun mit dem Pro-
gramm „Miteinanner und nimma alloa“ auf eine neue Entdeckungsreise. Diesen 
Abend muss man einfach erleben.

KL ASSIK - Fes t iva l  L ied  |  Sa, 18. 
März | 18 Uhr | kostenfrei
Lieder von Edvard Grieg, Gösta Nystroem, 
George Crumb, William Bolcom

Aleksandra Nygaard Djordjevic Mezzosopran, Dmitrii Zhovkovskii Klavier (Ver-
anstalter: Festival Lied)

SZENISCHES  THEATER - B i rg i t 
Süß – Pro jekt :  ROSA!  |  Do, 23. März 
| 19:30 Uhr | 17€
Mit dem „Projekt „Rosa!“ verlässt sie die ange-

stammten Wege des Kabaretts und des Chansons und widmet sich mit BASSION 
einem Herzensprojekt : „Projekt: Rosa!“ – ein wortgewandter und musikalischer 
Abend über eine faszinierend-widersprüchlich wirkende Persönlichkeit mit 
ausnehmender Aktualität. Rosa Luxemburg (1871-1919) war eine der einfl uss-
reichsten Vertreterinnen der europäischen sozialistischen Bewegung: brillante 
Theoretikerin, eloquente Agitatorin, furchtlose Kämpferin und emanzipierte 
Frau inmitten einer Männergesellschaft. Birgit Süß und Klaus Ratzek lassen Rosa 
Luxemburg in einem bewegenden Monolog aus Zitaten und eigenen Worten 
wieder lebendig werden. (Veranstalter: SPD OV-Höchberg)

KONZERT - Hommage  an  E l la 
F i tzgera ld  |  Fr, 24. März | 19:30 Uhr | 
20 € 
Ella Fitzgerald war unbestritten eine der größ-

ten Sängerinnen des Jazz. Mit Bigbands, Orchestern und auch kleinen Combos 
spielte sie zahllose Aufnahmen ein, die noch heute begeistern. Gerade diesen 
intimen Combo Stücken widmete sich dieser Abend. Die charmante französische 
Sängerin Katia Belley interpretiert eine Auswahl dieser Stücke auf ihre ganz 
eigene Art und Weise und die feinen Würzburger Musiker Christian Bekmulin 
(Gitarre), Felix Wiegand (Bass) und Konrad Patzig (Drums) sorgen durch ihre ein-
fühlsame Begleitung, für das feine swingige Fundament.

KONZERT - Double  One  |  Sa, 25. 
März | 19:30 Uhr | 17€
Ihr Sound ist unverwechselbar , klar und trans-
parent, so wurde es von der Presse mehrmals 

schon beschrieben. Wie immer haben die beiden Musiker ein abwechslungs-
reiches Programm für das Publikum vorbereitet, zum Beispiel Oldie-Klassiker 
der 60er bis 90er Jahre, Songs von Beatles, Tom Petty, Rolling Stones, CCR, Neil 
Young, Pink Floyd und anderen.

DICHTERLESUNG - in  Wor t , B i ld  & 
Klang  |  Fr, 31. März | 19:30 Uhr | 17€ 
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WOLF WIECHERT

ZWISCHEN LEBEN 
UND TOD

GEDICHTE

ILLUSTRATIONEN 
VON OTTMAR HÖRL

KÖNIGSHAUSEN & NEUMANN

mohn

sie schenkt ihm eine große blüte
vom mohn vom rausch
mit hundert stempeln tausend bienen

wie deine liebe 
sagt sie
mit rostig roten blütenblättern
die welken schnell

bleiben zurück
sagt er
die samenkapseln
die gedichte

ZWISCHEN LEBEN 
�estsüße

Das neue Buch von Wolf Wiechert mit Illustrati-
onen von Ottmar Hörl wird vorgestellt. Auf dem 

Programm stehen u.a. von Alexander Wolf vertonte und begleitete Gedichte aus 
dem neuen Buch, gesungen von der Würzburger Mezzosopranistin Maria Bernius 
sowie eigene Kompositionen von Wolf. Konzeptkünstler Ottmar Hörl wird Bilder 
aus seiner Fotoserie Rotationen, die Wiecherts Gedichte illustrieren, persönlich 
präsentieren.

MARKT - OHA!  – E in  Des ignmarkt 
|  So, 19. März | 11-18:30 Uhr  
Zum Frühlingsbeginn wird es bunt in der Kul-
turscheune – Höchberg bekommt seinen ersten 
Designmarkt – Oha! Über 25 junge Designer, 

kreative Labels und kleine Manufakturen präsentieren ihre professionell hand-
gefertigten Produkte.  Freut euch auf hochwertige Keramik, künstlerische Prints, 
stylische Accessoires, eleganten Schmuck, feine Köstlichkeiten, einzigartige 
Mode, bezaubernde Kindersachen, farbenfrohe Wohnaccessoires und alles noch 
erdenklich Schöne.  (Veranstalter: Britta Manger)

KABARET T - Mäc Härder  |  Sa, 01. 
April | 19:30 Uhr | 22,50€
Mit Schalk in den Augen, neuer Energie und 
sprudeliger Leichtigkeit schlägt er sich durch 

den komplizierten Alltag. Wenn meine Raviolidose ein Haltbarkeitsdatum bis 
Oktober 2038 hat, wer wird dann älter: die kulinarische Köstlichkeit oder ich?
Wird das Internet wegen der asozialen Medien aufgelöst? Tragen Angela Merkel 
und Jogi Löw nach ihren Abgängen nur noch Schlabberlook?
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Pünktlich zum meteorologischen Frühlingsanfang wurde das Wildbienenhotel im Tiergartengrund nun offiziell 
eingeweiht und hoffentlich emsig bezogen werden! Überdies gibt es eine Reihe an thematisch passenden Ange-
boten für Groß und Klein, um sich näher mit dem Thema Wildbienen zu befassen und aktiv zu werden.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind hiermit herzlich eingeladen, teilzunehmen! Zusätzlich freuen wir 
uns über jeden Verein, jede Organisation und andere Träger sowie Privatpersonen, die das Thema Wildbienen in 

Form von internen Aktionen aufgreifen. Jeder noch so kleine Beitrag kann zum Erhalt und zur Sensibilisierung bezüglich der Themen 
Artenvielfalt und Insektensterben beitragen. Nähere Infos und Kontakt: moniazecca@yahoo.com

Die Veranstalter & Veranstaltungen im Überblick:

Bayern summt – Höchberg summt mit

Datum Uhrzeit Veranstaltungstitel
01.- 31.03. zu den Öffnungszeiten Beginn Wanderausstellung „Bayern summt“
09.03. 19:30 Lesung mit Susanne Götz „Klima außer Kontrolle“.

Anmeldung erbeten
15.03. 19:30 – 20:30 Diavortrag zu bienengerechter Gartenbepflanzung von

Gärtnermeister Udo Jäger. Anmeldung erbeten
22.03. 15:30 – 17:00 Waldsofa Spezial „Ich bau dir ein Haus, kleine Wildbiene“

Permakulturgruppe Höchberg
Am 18. März finden auf der Permakulturwiese von 14 – 17 Uhr verschiedene Aktionen für die ganze Familie statt. Wir wollen 
gemeinsam Saatgutbomben basteln, Stockbrot rösten sowie einen Blühstreifen anlegen. Die Permakulturwiese ist ausgeschildert 
ab unterhalb des Vogelnestspielplatzes, Richtung Wildbienenhotel und ab dem Feldweg gegenüber vom Dm Parkplatz, kurz hinter 
dem Verkehrskreisel Richtung Eisingen. Nähere Infos und Kontakt: wilhelmheiko@hotmail.com

näheres unter
www.bibliothek-hoechberg.de

und auf der Bib-Seite im
Mitteilungsblatt

Malen im Zwergenatelier  - Kinder ab 2 Jahren und älter dürfen hier zu den gewohnten Kurs-
zeiten Bienen und ihren Lebensraum malen, basteln und modellieren. Lasst euch überraschen!
Anmelden könnt ihr Euch über das Anmeldeformular auf www.zwergenatelier.de bis zum Sonntag-/
Montagabend vor Kurstermin.

Termine Uhrzeit

07./14./21./28.03. immer 14:15 Uhr

08./15./22./29.03. immer 14:15 | 15:00 | 16:00 | 17:00 Uhr

Filzen mit Annabel bei der Nähkomplizin
Der Frühling beginnt, die Bienen machen sich auf den Weg. 
Lasst uns am 25. März zwischen 10 und 12 Uhr zusammen wunderschöne Blumen und Bienen filzen. Es 
wird nass gefilzt, eine Vorerfahrung ist nicht erforderlich. Natürlich ist auch für ausreichend Filzwolle in allen 
erdenklich schönen Farben vorhanden, sodass nichts weiter mitgebracht werden muss außer: 
gute Laune und 13 Euro Materialkosten. Altersempfehlung: ab acht Jahren. 
Nähere Infos und Kontakt: mamabel@gmx.de oder www.nähkomplizin.de

Die AG planet_bee an der Mittelschule Höchberg
Die Mitglieder der AG planet_bee setzen sich für ihre Bienen, die Beziehung Mensch – Natur und allgemein 
den Klima- und Naturschutz ein. Im Rahmen der 1275-Jahr Feier der Marktgemeinde Höchberg bieten die 
Planetarier eine Reise zu den Anfängen der Beziehung Mensch – Biene an. In Zusammenarbeit mit dem Zeidler-
museum Feucht werden sie Ausstellungsstücke des Museums in Höchberg als Mini-Museumausstellung „Bienen 

und Menschen in alter Zeit“ arrangieren und motivierend durch die Zeiten führen. Dieser Programmpunkt ist in das Schulfest der 
Mittelschule Höchberg integriert, das ganz dem historischen Jubiläum der Marktgemeinde gewidmet ist und zahlreiche Schlag-
lichter von Höchbergs Wandel im Laufe der Zeit darstellt. Am 18. März ab 10:30 Uhr starten die Aktionen der AG planet_bee 
und der ganzen Schulfamilie. Wer früh genug vor Ort ist, kann ein Glas des seltenen Presshonigs aus der Bienenkiste der AG pla-
net_bee erstehen. Nähere Infos und Kontakt: sekretariat@ms-hoechberg.de und www.ms-hoechberg.de

 Nähere Infos und Kontakt: info@zwergenatelier.de
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Höchberg summt
Es ist soweit! Die ersten Bienen sind geschlüpft und hoffen auf ein 
reichhaltiges Nahrungsangebot, um ihr eigenes Überleben und das 
ihrer Brut zu sichern. Wie bereits im Februar über das Mitteilungs-
blatt verkündet wurde, wird es im März und bis in den April hinein 
verschiedene Aktionen und Veranstaltungen um unsere heimischen 
Wildbienen geben. Alle Termine und Details dazu können im Höch-
berger Veranstaltungskalender abgerufen werden.
Ziel dieser Aktion soll unter anderem die Aufklärung und Sensibilisie-
rung rund um das Thema Wildbienen und Artenvielfalt sein. So kön-
nen beispielsweise Allergiker und alle, die Angst vor Stichen haben, 
erleichtert aufatmen! Denn Wildbienen können uns Menschen oft-
mals gar nicht stechen und wenn, dann sind sie bei weitem nicht so 
giftig wie unsere Honigbienen und insgesamt deutlich friedlicher. 
Daher eignen sie sich unter anderem wunderbar zu pädagogischen 
Zwecken.

Eine der am häufigsten vorkommenden Art: Die Mauerbiene (Foto Udo Jäger)

Die Holzbiene – eine der größten ihrer Art (Foto Monia Zecca)

Nimmt man sich einmal die Zeit, die Bienen bei ihrer Arbeit zu be-
obachten, eröffnet sich eine ganz neue, faszinierende Welt direkt 
vor unserer Haustür. Wildbienen haben eine enorme Vielfalt in Ge-
stalt und Aussehen. Dabei können sie leicht mit Schwebfliegen oder 
Wespen verwechselt werden. Die meisten Wildbienen leben solitär. 
Die Weibchen bauen ihre Nester allein und versorgen ihre Brutzel-
len ohne die Hilfe von Artgenossen. Nur die Hummeln sowie einige 
Arten der Furchenbienen, besitzen eine soziale Lebensweise ähnlich 
der Honigbiene. Leider sind viele Wildbienenarten jedoch vom Aus-
sterben bedroht!
Das richtige Nahrungsangebot und geeignete Lebensräume spielen 
die Hauptrolle, wenn es um den Erhalt und den Schutz dieser faszi-
nierenden und für uns überlebenswichtigen Tiere geht.

Näheres hierzu können alle Interessierten unter anderem bei einem 
Vortrag von Gärtnermeister und wildbienenbegeisterten Udo Jäger 
am 15. März um 19:30 Uhr in der Bibliothek Höchberg erfahren.

ANZEIGE
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Geschichten  und  geschichtliches

Liebesheirat oder Zweckehe? 
Zum Werdegang zweier Höchberger Familien in der Baubranche 

Als 1815 Sohn Michael Mitinhaber der Ziegelhütte wurde, 
verschärfte sich die existentielle Not. Drei Zieglerfamilien 
hatten kein lebensfähiges Auskommen in Höchberg. Vater 
Lorenz Deißler gab auf und verließ mit seiner Frau den Ort. 
Michael war auf Nebenjobs in Landwirtschaft, Weinbau und 
sogar Tagelohn angewiesen. Einige Jahre später meldete er 
Konkurs an.

Trotz aller Widrigkeiten blieben die Höchberger Zieglerfami-
lien einander verbunden: 1828 war Walburga Fersch Taufpa-
tin von Lorenz Deißlers Enkelin.

Auch ein gewisser Berufsstolz lässt sich aus alten Dokumen-
ten herauslesen: Adam Fersch unterschrieb Quittungen mit 
„Adam Fersch, ZieglerMeister in Hüchberg“.
Seine Nachkommen blieben der Baubranche treu: 1865 ist 
ein Maurer Heinrich Fersch archivalisch bezeugt, bis ca. 
1990 bestand in Höchberg der Fliesenlegerbetrieb Fersch.

Heiraten? Dazu braucht es die richti-
gen Partner und ein schönes Datum mit 

attraktiver Zahlenkombination wie den 3.3. 
Heutzutage jedenfalls. Doch war dies auch in 

früheren Zeiten so? 

Am 3.3.1794 verzeichnet die Heiratsmatrikel der Pfarrei 
Mariä Geburt ein ganz besonderes Ereignis: Eine Doppel-
hochzeit! Lorenz Deißler heiratete Margarethe Reinhard, 
Adam Fersch ehelichte Catharina Fischer. Die Herren übten 
das gleiche Handwerk aus: Sie waren Ziegler und heirateten 
Töchter der Höchberger Ziegelhütteninhaber. Handelte es 
sich um eine romantische Absprache unter Berufskollegen? 
Ein Blick hinter die Kulissen wirft kein rosiges Licht auf das 
Ereignis. Deißler und Fersch zogen erst für ihre Hochzeit in 
den Ort. Vermutlich wollten die Söhne der Höchberger Zieg-
ler die väterlichen Betriebe nicht weiterführen. Die Töchter 
hingegen konnten den Fortbestand sichern, indem sie 
„berufsbezogen“ heirateten. So kam es zur Einwanderung 
auswärtiger Fachkräfte. 

Der Zieglerberuf genoss kein hohes Ansehen, da er nicht 
zünftisch organisiert war.  Wenig zum Renommee trug auch 
der Wohnort der Familien bei. Ziegelhütten lagen wegen 
der Brandgefahr weit abseits vom Dorfkern -  im Falle 
Höchbergs am Winterleitenweg. Auf dem Gelände befand 
sich das Haus von Lorenz Deißler, Adam Fersch wohnte in 
nächster Nähe.
Das Material: Lehm, Sand, Steine schafften die Ziegler von 
den Hängen an Greinberg und Roßberg herbei. Dabei stell-
ten sie nicht nur Dachziegel und Backsteine her. Sie verwer-
teten, was der Boden hergab, verkauften Sand und brannten 
Kalk. Kalk gewann man auch nachhaltig aus „recycelten“ 
Steinen: Deißlers Sohn etwa kaufte den ausrangierten Trog 
des Dorfbrunnens zur Weiterverwertung. 

Steinreich waren die Ziegler nicht. Im Gegenteil: Für Dach-
ziegel und Backsteine waren niedrige Verkaufspreise 
behördlich vorgeschrieben. Sie sollten den Anreiz bieten, 
feuersicheres Baumaterial zu verwenden statt Holz. Die Her-
stellung allerdings war sehr energieaufwändig und teuer: 
In einem Jahr „verheizten“ die Brennöfen der Ziegelhütte 
mehr als hundert Baumstämme.  

1

3

Hausnr. 1 Ziegelhütte mit Wohnung Deißler, Hausnr. 3 Wohnhaus Fersch 
im Plan von 1833 | Bildnachweis: Bayernatlas. Kataster 1833

Quellen: 
Archiv und Bibliothek des Bistums Würzburg: Matrikel der Pfarrei Mariä Geburt 
Höchberg; Gemeindearchiv Höchberg: Rechnungen; Ansässigmachungen

Text: Judith Orschler unter freundlicher Mitwirkung von Kurt Deißler
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Aus dem Rathaus

Wer liebt nicht, aktiv zu sein unter freiem 
Himmel, in guter Gesellschaft, mit dem Ge-
schmack von frisch geernteten Kräutern, 
Früchten und Gemüse auf der Zunge?! 

Das Jahr 2023 startet für Höchberg mit einem 
„grünen“ Experiment: Eingeladen zum Mit-
machen oder Unterstützen sind alle Höch-
bergerinnen und Höchberger, ob einzeln, 
mit Freunden, Familie, in Gruppen oder als 
Verein!
Welche Idee steckt hinter dem Bürgergar-
ten Höchberg?
Die Idee des urbanen Gärtnerns erobert seit 
Jahren weltweit Städte und Gemeinden, so-
zial und ökologisch. Menschen allen Alters 
und aus allen Schichten treffen sich, um zur 
Selbstversorgung miteinander Obst, Gemüse 
und Kräuter anzubauen. Von der Pflege öf-
fentlicher Baumscheiben bis hin zu ganzen 
„Essbaren Städten“: die Größe der Anlagen 
und der gärtnerische Ertrag hängen von dem 
Engagement der Bürgerschaft ab.
Was bringt uns das?
Die „urban gardens“ genannten Orte ermög-
lichen Begegnung, Gemeinsamkeit, Erholung 
und Genuss. Sie leisten einen Beitrag zur Ge-
sundheit und machen gute Lebensmittel für 
alle erschwinglich. Über das Gärtnern wird 
Wissen über die Natur und unsere Lebens-
mittel aufgebaut und weitergegeben. Und: 
Gemeinschaftsgärten schaffen beiläufig 
und absichtlich naturnahe Lebensräume für 
Pflanzen und Tiere.
Warum ein Bürgergarten am Partnerschafts- 
platz?
Die Idee des Bürgergartens ist Ende 2022 
aus der Bürgerschaft heraus entstanden: die 
Initiatoren sind Heiko Wilhelm und Monia 
Zecca. Unterstützt werden sie von einer 
Reihe von Experten, die die anfängliche Pla-
nung und Anlage des Gartens eng begleiten. 
Im Rahmen des neu gegründeten Umwelt-
beirats wurde daraus ein konkretes Konzept.
Die Reaktion des Marktes Höchberg auf den 
Vorschlag war überaus positiv und unter-
stützend: So wurden von der Gemeinde ein 
Teil des Partnerschaftsplatzes als Standort 
und Hilfe bei der Umsetzung angeboten. Kein 
Ort in Höchberg scheint thematisch besser 
geeignet als unser Partnerschaftsplatz! Im 
Februar wurde der Standort durch den Bau-
ausschuss einstimmig beschlossen. (Eine 
Ausweitung auf weitere Flächen ist perspek-
tivisch denkbar.)
Wie soll der Bürgergarten aussehen?
Die quadratische Fläche ist bereits umrahmt 
von Büschen. Sie wird in mehrere Garten-
parzellen eingeteilt werden. Diese werden in 
festen Kleingruppen von den Aktiven frei ge-
staltet und bearbeitet. Die Ernte der Parzel-

„Bürgergarten Höchberg“ sucht Mitgärtner:innen – Urban Gardening am Partnerschaftsplatz
len wird den Kleingruppen vorbehalten sein.
Die umrahmenden Büsche und evtl. weite-
re Grünbereiche des Partnerschaftsplatzes 
sollen Zug um Zug durch essbare Obststräu-
cher und kleine Obstbäume ergänzt wer-
den, dabei soll die Obstsortenvielfalt unse-
rer Partnergemeinden zum Thema werden. 
Diese „Naschzone“ steht allen Bürger/innen 
zur Verfügung.
Verteilte Sitz- und Spielgelegenheiten ma-
chen Aufenthalt, Austausch und Genuss 
möglich. Sogar Unterschlupfe für wertvolle 
Kleinlebewesen werden berücksichtigt.
 
Wie kann ich mitmachen? You can join us!
Wer Interesse hat – gleich ob Einzelperson, 
Gruppe oder Verein – melde sich bitte per  
E-Mail unter: buergergarten@hoechberg.org 
Darüber hinaus sind alle Interessierten herz-
lich zu der nächsten Sitzung des Umweltbei-
rates eingeladen. Diese findet am 06. März 
um 19 Uhr im Fraktionszimmer des Rathaus II 
statt. Das Projekt „Bürgergarten Höchberg“ 
soll hier im Detail vorgestellt sowie nächste 
Planungsschritte festgelegt werden.

You don´t speak German? – Do not hesitate: 
nature knows many languages.
Erst wenn sich 10 bis 15 am Gärtnern Inter-
essierte finden, kann der Bürgergarten wahr 
werden!
Ein erster vor-Ort-Termin für Interessierte 
wird danach per E-Mail bekannt gegeben!
Wer das Projekt mit Sachspenden wie essba-
ren Pflanzen, Obststräuchern und -bäumen 
unterstützen möchte, oder bei der Anlage 
des Gartens einmalig helfen will, melde sich 
ebenfalls gerne!

Fotos: Bild 1: Silvia Appel

Bild 2, 3: Naturgartenexperte Presse

Bild 4: Elmar Müller (Urban Gardeners Würzburg)
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Do 10.00 - 19.00 Uhr
Sa  10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Sonntag, 19.03. 
15  – 17.30 Uhr
Sonntagsöffnung – 
mit dem Freundeskreis
Auch im März bietet unser Freun-

deskreis einen offenen Sonntagnachmittag für Alle an.
Nutzen Sie die Gelegenheit zum Stöbern, Schmökern, Spielen, 
Kaffee- und Kakaotrinken und Wochenendzeitunglesen.

Mo, 20.03. I 19.30 Uhr
Vortrag: „Stress & Burnout -  Belastungen rechtzeitig 
identifizieren und ausgleichen“
Ein Abend für Ihre Gesundheit - Themen an der Schnittstelle 
Medizin & Psychologie
In seiner Vortragsreihe bietet der Psychologe und Heilpraktiker Dr. 
Volker Hargutt Vorträge zu den verschiedensten medizinischen/
psychologischen Themen an. Um Anmeldung wird gebeten. 

Mi, 22.03. I 15.30 Uhr
„Waldsofa Spezial“ für Kids von 6 - 8 Jahre:
„Ich bau dir ein Haus, kleine Wildbiene“
von Bärbel Oftring mit Monia Zecca

In diesem Waldsofa Spezial gibt es jede 
Menge spannende Informationen zur Le-
bensweise und Vielfalt der interessanten 
und nützlichen Wildbienen: Wie sie sich 
vom Ei zur fertigen Biene entwickeln, wie 
das Jahr einer Erdhummel aussieht und 

welch wichtige Aufgabe die wilden Verwandten unserer Ho-
nigbiene in der Natur haben. Treffpunkt: Parkplatz Vogelnest
Aktion: Wir bauen eine Wildbienennisthilfe

noch bis Samstag, 01.04. 
Ausstellung „Bayern summt“
Eine Ausstellung mit umfangreichen Informationen über Wildbienen, andere Bestäuberinsekten 
und biologische Vielfalt. Passend zur Ausstellung präsentieren wir auch unsere „Bücher mit dem grünen Punkt“. 

Unter dem Schlagwort Nachhaltigkeit können Sie zu verschiedensten Themen stöbern und ausleihen.

Do. 09.03. I 19.30 Uhr
Lesung mit Autorin Susanne Götze:
„Klima außer Kontrolle  | Fluten, Stürme, Hitze - Wie 
sich Deutschland schützen muss“

Susanne Götze liest aus ihrem Buch über 
die Auswirkungen des Klimawandels. 
Es geht um Extremwetterereignisse und 
deren Folgen und wo wir in Deutschland 
besonders verwundbar sind. Aber sie 
zeigt auch Lösungsvorschläge auf, wie 
die unbedingt nötige Anpassung an den 
Klimawandel gelingen kann.
Für ihr sorgfältig recherchiertes Buch 
„Klima außer Kontrolle“ wurden die 
beiden Autorinnen Susanne Götze und 
Annika Joeres mit dem NDR Sachbuch-
preis ausgezeichnet. Eintritt 8 Euro

Mi, 15.03. I 19.30 Uhr
Vortrag: „Schlaraffenland für Bienen“
mit Udo Jäger
Der Bienenliebhaber und Gärtnermeister im Bota-
nischen Garten Würzburg, lädt zu einem Bilderabend rund um 
das Thema bienenfreundliche Gartengestaltung ein. Neben 
ästhetischen Aufnahmen von Wildbienen- und Pflanzenarten 
aus dem eigenen Garten wird es fachliche und praktische 
Tipps für alle geben, die ihren Garten bienenfreundlicher 
gestalten wollen. 

Events4Kids Events für Erwachsene

23.03. I 16  Uhr
Wie geht nochmal Whatsapp?
Oder gibt es da auch noch etwas ande-
res?
Im Lesecafé erläutert Ihnen Stefan Debes vom Verein Internet 
von Senioren alles Wissenswerte zur Kommunikation mit So-
zialen Medien.

Sa, 25.03. I 14 – 18 Uhr
Film Ab! - Superhelden & Superheldinnen

Filmtrailer-Workshop mit dem 
Medienpädagogen Danijel Katic  
Altersempfehlung: 10 - 16 Jahre
Ihr seid Fans von Marvel, DC, 
Spiderman und Co. und wolltet 
schon immer mal euren eigenen 
Superheldenfilm drehen?! Dann 

seid ihr hier genau richtig! Nach einer kurzen Einführung in 
das Subgenre des Superheldenfilms dürft ihr euer eigenes 
Storyboard (Drehplan) skizzieren, um danach direkt in die 
Produktion eures ersten Filmtrailers einzusteigen.

Mo, 27.03. I 15.30 Uhr 
Bilderbuchkino: „Heinrich will brüten“
von Anette Thumser
Wenn er mal richtig groß ist, soll Heinrich 
auf den Hühnerhof aufpassen - genauso wie 
Papa! Aber warum darf er sich nicht um die 
kleinen Küken kümmern - so wie Mama? 
Was?! Brüten ist nur Hennensache? Das 
wär‘ doch wohl gegackert und gelacht! Also, 
schnappt Heinrich sich ein Ei und legt los ...
Kreativ: Wir basteln ein Küken
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ANZEIGEN

Uhlmann & Zacher ist ein mittelständisches Unternehmen mit 

über 130 Mitarbeiter:innen. Seit 1996 entwickeln und ferti-

gen wir elektronische Schließsysteme für Büros, Universitäten, 

Kliniken und Wohnhäuser.

Du hast Lust Deine Ausbildung bei uns zu starten?

Wir bilden Dich aus:  
- Fachlagerist:in / Fachkraft für Lagerlogistik 
- Kauffrau/ -mann für Büromanagement (m/w/d) 
- Mechatroniker:in (m/w/d) 
- Technische:r Produktdesigner:in (m/w/d)

 
Lerne uns auf dem Berufsinformationstag näher kennen! 

Berufsinformationstag (BIT) 

25. März 2023 

tectake-Arena Würzburg

Türöffner für 
Deine Zukunft

Uhlmann & Zacher GmbH  |  Gutenbergstr. 2-4  |  97297 Waldbüttelbrunn

Tel.: 0931 40672-70  |  E-Mail: karriere@UundZ.de  |  www.UundZ.de
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AWO Kinderkrippe | Experimentieren mit Schnee

AWO Kinderhaus im Wiesengrund | Ach du Schreck – Stabheuschrecken im Wiesengrund

Aus Schulen & Kindergärten

Da es endlich bei uns geschneit hat und der 
Schnee auch richtig schön liegen geblieben 
ist, konnten auch die kleinen Wichtel ihre 
Erfahrungen mit ihm machen. Einmal raus 
in den Garten, das macht Spaß… dachten zu-
mindest wir Großen. Es hat keine 5 Minuten 
gedauert, da waren die ersten Fingerchen 
und Nasen eingefroren und die Tränen liefen. 
So haben wir uns den Schnee einfach nach 
drinnen geholt und dort ein wenig experi-
mentiert. Die Kleinen konnten ihn anlangen, 
riechen und sogar färben. Die großen Eisku-
geln fanden alle richtig toll und es hat allen 
sehr viel Spaß gemacht.

Schon seit einigen Jahren begleiten uns im 
AWO Kinderhaus „Im Wiesengrund“ kleine 
unauffällige Insekten, die in unserem Ter-
rarium wohnen: Stabheuschrecken. Die Kin-
der und die Erwachsenen sind fasziniert von 
den Tarnmöglichkeiten dieser Insekten. Man 
muss schon ganz genau hinschauen, um den 
Ast von einem Tier zu unterscheiden. Bewegt 
sich da etwas oder ist es doch ein vertrock-
netes Zweiglein? 
Es gibt eine Vielzahl von Arten an Stabheu-
schrecken. Sie leben vorwiegend in Land-
schaften mit Sträuchern und in tropischen 
Wäldern.
Bei uns im Terrarium ernähren sich unsere 
Freunde von Brombeerblättern und Efeu. So 
können sie auch im Winter problemlos mit 
frischem Grün versorgt werden. Dabei ent-
wickeln sie einen großen Appetit und wir 
kommen manchmal gar nicht nach, sie mit 
frischem Futter zu beglücken.
Ab und zu freuen sich die Stabheuschrecken 
auch über ein bisschen Nebel aus der Sprüh-

flasche, um die Luft im Terrarium etwas an-
zufeuchten. Dann geht’s ihnen so richtig gut. 
Wenn die Insekten gut versorgt werden, kön-
nen sie bis zu eineinhalb Jahre alt werden.
Tiere in der Kita sind eine tolle Sache. Die 
Kinder lernen, für Lebewesen verantwort-
lich zu sein und sich regelmäßig um die Tiere 
zu kümmern. Immer wieder freuen wir uns 
auch über unser Terrarium als willkommene 
und spannende Ablenkung von so manchem 
Trennungsschmerz am Morgen. Und dabei 
lernen die Kinder ganz nebenbei, was „Mimi-
kry“ bedeutet. Ein lustiges Wort, das uns un-
sere Heuschrecken ganz selbstverständlich 
verdeutlichen.
Bei uns im Kinderhaus funktioniert die Sache 
mit dem Nachwuchs ziemlich gut – fast 
schon zu gut. Im Moment haben wir eine 
Überbevölkerung in unserem Terrarium. Wer 
also auf den Geschmack gekommen ist, kann 
sich gerne im AWO Kinderhaus „Im Wiesen-
grund“ melden. Wir geben einen Teil unserer 
Freunde gerne in gute Hände ab.

ANZEIGE
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Realschule Höchberg | Höchberger Realschüler bekommen RolLe

Mittel Höchberg | Homologie – Eine unvergessliche Unterrichtsstunde mit Malte Anders 

Aus Schulen & Kindergärten

5. Klässler der Realschule Höchberg haben 
jetzt eine rollierende Lesestunde 

Seit November 2022 dürfen die Fünftkläss-
ler der Höchberger Leopold-Sonnemann-
Realschule mindestens einmal pro Woche 
im Wechsel in allen Fächern ein Jugendbuch 
lesen. Die Lesestunde rolliert durch den 
Stundenplan aller 5. Klassen, d. h., wöchent-
lich verschiebt sich diese. Begonnen wird 
Montag in der ersten Stunde, in der dar-
auffolgenden Woche geht es in der zweiten 
Stunde weiter usw. Bei Doppelstunden hüpft 
diese natürlich direkt zum nächsten Fach. 
So wird gewährleistet, dass alle Fächer und 
Lehrkräfte gleichermaßen involviert sind, 
denn es profitieren ja auch alle Fächer vom 
Lesetraining. In Vertretungsstunden können 
die Lesekisten ebenfalls eingesetzt werden. 
„Dass wir vier vollständige Klassensätze an-
schaffen konnten, verdanken wir den sehr 
großzügigen Spenden der Vogel Stiftung, 
der Sparkasse Mainfranken und der Buch-
handlung Schöningh“, freut sich Schulleiter 
Marcus Ramsteiner. Jeweils nach den Ferien 
„rollt“ dann die Bücherkiste zur nächsten 
5. Klasse, alle vier Klassen werden also auch 
alle vier Bücher im Schuljahr „nebenbei“ 
kennenlernen. Die drei Sponsoren machten 
sich nun nach dem ersten Durchgang der rol-
lierenden Lesestunde ein Bild direkt im Klas-
senzimmer. Dr. Gunther Schunk, Vogel-Stif-
tung Dr. Eckernkamp Würzburg, zeigte sich 
begeistert von der Motivation der Kinder: 
„100% der Schülerinnen und Schüler freu-

en sich auf das Lesen – so erreicht man Le-
seförderung!“ Stefan Körner, Filialleiter der 
Sparkasse Mainfranken in Höchberg, ergänzt 
ebenfalls beeindruckt: „Es ist schön zu sehen, 
dass unsere Förderung tatsächlich die Kinder 
voranbringt – Lesen ist die absolute Grund-
kompetenz nicht nur für das Fach Deutsch.“ 
Und für die Buchhandlung Schöningh waren 
der geschäftsführende Vorstand Adolf Wolz 
jun. und die Leiterin der Filiale Höchberg, Re-
becca von der Goltz, ebenfalls zu Besuch in 
die 5d gekommen. „Wir freuen uns natürlich 
umso mehr, dass Bücher wieder stärker in 
den Fokus der Kinder gerückt werden. Lesen 
kann man nämlich nie genug!“, äußert Adolf 
Wolz jun. mit einem Augenzwinkern. Die rol-
lierende Lesestunde stellt für die Höchberger 
Realschülerinnen und Realschüler den Auf-

takt zu mehreren Methoden-Trainingsein-
heiten dar, die den Unterricht ergänzen und 
vertiefen. Konrektor Marc Weippert dankte 
zum Abschluss des Besuchs nochmals nach-
drücklich für die großzügige Unterstützung 
und versicherte, dass die Schulleitung die 
rollierende Lesestunde auch in Zukunft un-
terstützend begleiten werde.

Eine Unterrichtsstunde der besonderen Art 
erlebten die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufen 9. und 10. der Mittelschule 
Höchberg und die Schüler der Mittelschule 
Waldbüttelbrunn im Januar. In Form einer 
Kabarettshow ermöglichte der Theater-
pädagoge Timo Schweitzer als Kunstfigur 
Malte Anders in seinem Unterrichtsfach 
„Homologie“ einen humorvollen Einblick in 
das Thema Homosexualität und die Norma-
lität des Anders-Seins. Mit viel Humor und 
persönlichen Geschichten vermittelte Malte 
Anders den jungen Erwachsenen in seiner 
90-minütigen Comedy-Show Hintergrund-
wissen über sexuelle und geschlechtliche 
Vielfalt. Ausgrenzung, Diskriminierung und 
Mobbing sind Alltag vieler junger Menschen. 
Malte Anders ging Vorurteilen mit Hilfe von 
Filmen, Bildern, Apps sowie eigenen, amü-
santen Lebensgeschichten auf den Grund 
und zeigte den Schülerinnen und Schülern 
anhand von unterschiedlichen Blickwinkeln, 
wieso gegenseitiger Respekt so wichtig 

ist. Anschließend konnten sie Fragen zum 
Thema Homologie oder direkt an Malte An-
ders stellen, die er im Anschluss auch beant-
wortete. Gemeinsam wurde dann über das 
Thema Homosexualität und Ausgrenzung 
diskutiert. Besonders im Gedächtnis ist den 
Jugendlichen geblieben, dass es auch viele 
Tierarten gibt, die schwul oder lesbisch sind 
und dass dies völlig normal ist, beispielswei-
se der Delphin, die Giraffe oder der Flamin-
go. Außerdem fanden die Schülerinnen und 
Schüler es besonders beeindruckend, dass 
Malte ihre Fragen offen beantwortete und 
ihnen in Bezug auf ein mögliches Coming-
out Ratschläge gab und sie diesbezüglich 
beriet. Auch die Mittelschule Höchberg legt 
besonderen Wert darauf, dass sich die Schü-
lerinnen und Schüler frei entfalten können 
und aufgrund ihrer Sexualität oder ihres Ge-
schlechtes nicht diskriminiert oder benach-
teiligt werden.
Selin Kücük, Schülerin der 10a der Mittel-
schule Höchberg; Foto: A. Mader

Theaterpädagoge Timo Schweitzer als Kunstfigur 

Malte Anders
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Aus Schulen & Kindergärten

Grundschule Höchberg | Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder®”

Grundschule Höchberg | Schulanmeldung

Mittelschule Höchberg | Schulfest

Mittelschule Höchberg | Schnuppernachmittag

Eltern sein ist so schön… aber auch ganz schön anstrengend. Oft sind 
Eltern in Situationen, in denen sie eigentlich ganz anders reagieren 
möchten, wissen aber nicht wie. Der Elternkurs bietet keine Patentre-
zepte (die gibt es leider nicht), sondern es wird versucht, gemeinsam 
neue Wege zu erarbeiten, wie wir mit Problemen umgehen können. 
Ziel ist es, dass Familie als lebendiges und entlastendes Miteinander 
erlebt werden kann.

Die Themen der Elternkurse:
- Alle haben Bedürfnisse ...wie schaffe ich das?
- Wie unterstütze ich das Kind in seiner Entwicklung?
- Grenzen setzen – aber wie?
- Wie rede und streite ich mit meinem Kind?
- Umgang mit Gefühlen z.B. Wut
- Machtkämpfe mit ihren Kindern
Der Kurs umfasst 5 Abende immer dienstags à 2,5 Stunden und 
kostet 50 € und richtet sich an Eltern mit Vorschulkindern und 
Grundschulkindern:

Beginn: Donnerstag, den 30.03.2023
Uhrzeit: 17.30 - 20 Uhr
Ort: Grundschule Höchberg
Kursleitung:  Anja Pertler (Dipl. Sozialpädagogin)
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen begrenzt. Anmeldung für 
den Kurs erfolgt bei Nicole Friedrichs (Schulsozialarbeiterin an der 
Grundschule Höchberg). Falls Sie noch Fragen haben, können Sie sich 
ebenfalls an mich wenden.
E-Mail: schulsozialarbeit-grundschule@hoechberg.de
Tel. 0931 40 480 637

Der Termin für die Schuleinschreibung zum Schuljahr 2023/24 ist Don-
nerstag, 9. März 2023, in der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr, im Schul-
haus der Grundschule Höchberg, Schulgasse 9 - 11, 97204 Höchberg
Anzumelden und persönlich vorzustellen sind alle schulpflichtigen 
Kinder unseres Schulsprengels.

Schulpflichtig werden folgende Kinder:
Geboren Einschulung zum Schuljahr 2023/24
01.10.2015 - 30.09.2016 schulpflichtig (zurückgestellt im Vorjahr)
01.07.2016 - 30.09.2016 schulpflichtig (von Einschulungskorridor- 
  Regel im Vorjahr 2022 Gebrauch gemacht)
01.10.2016 - 30.09.2017 schulpflichtig
01.07.2017 - 30.09.2017 schulpflichtig  - jedoch Verschiebung der  
 Schulaufnahme um ein Jahr möglich – „Einschulungskorridor“
 (schriftl. Mitteilung an die Sprengelschule bis 30.03.2023)
01.10.2017 – 31.12.2017 auf Antrag möglich
ab 01.01.2018 mit schulpsychologischem Gutachten  
  möglich
Eva Kiefer, Schulleiterin

Am Samstag, 18. März, ab 10.00 Uhr findet in der Mittelschule Höch-
berg im Rahmen der 1275-Jahr-Feier der Marktgemeinde das diesjäh-
rige Schulfest statt. 
Eröffnung mit einer nicht ganz ernst gemeinten Zeitreise durch die 
Höchberger Ortsgeschichte per Marionetten-Stop-Motion-Theater-
stück der Klassen 7aM und 10a und anschließend viel Spaß an meh-
reren Stationen zu verschiedenen Aspekten der Ortsgeschichte zum 
Staunen und Mitmachen. Auch Eltern, Freunde und Gäste dürfen 
sich gerne beteiligen. Das Ende der Veranstaltung ist für 15.00 Uhr 
geplant. Für Speis und Trank sorgen in bewährter Form die Klassen-
teams, der Elternbeirat und Lilos Original Würzburger Bahnhofsfrit-
ten. Die ganze Schulfamilie freut sich auf Ihr zahlreiches Kommen.
Schulleitung und Elternbeirat der Mittelschule Höchberg

Am Mittwoch, 19. April, laden wir alle Grundschülerinnen und Grund-
schüler der 4. Klassen sowie deren Eltern zu einem „Schnuppernach-
mittag“ von 15.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr ein.

Wir wollen euch kennenlernen, euch durchs Schulhaus führen, euch 
zeigen, was und wie wir an der Mittelschule Höchberg lernen. Für 
Sie, liebe Eltern, gibt es Informationen zu unserem offenen Ganzta-
geskonzept, Sie können die Räumlichkeiten kennen lernen und mit 
den Lehrkräften ins Gespräch kommen.

Sie können an diesem Tag auch gleich einen Antrag auf Aufnahme 
in das offene Ganztagesangebot ausfüllen. Sollten Sie die Einladung 
nicht wahrnehmen können, fordern Sie bitte in diesem Fall den An-
trag unter sekretariat@ms-hoechberg.de oder per Telefon unter der 
Nummer 0931/407846 an.

Christopher Strätling und Harald Watzke
Schulleitung Mittelschule Höchberg

ANZEIGE
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imkerei-konrad.de
KONRADIMKEREI

ERLEBE DIE WELT 
DER BIENEN!
• Selber Imkern als Tages- und Jahreskurse

• Kurse für Jungimker

• Bienenpatenschaft

• Bienenvolk mieten

• Erlebnis-Imkerei & -Bauernhof:
 Lernprogramm für Schulen

• Kindergeburtstage

Alle KurseAlle Kurse

ERLEBNIS-IMKEREI KONRAD
Aussiedlerhöfe 11
97222 Rimpar

Tel. 0152 33 89 53 58
www.imkerei-konrad.de

WIR SCHWÄRMEN FÜR BIENEN.
... und DU bestimmt bald auch!
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Energiewende   
jetzt!

Tel. 07732 9995-0 | info@duh.de | l.duh.de/foerdern
Bitte unterstützen Sie uns – werden Sie  Fördermitglied! 
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Aus den Vereinen

Jugend Bund Naturschutz | Waldgruppe Höchberg

Bürgerstiftung Markt Höchberg | Kinderprogramm ein voller Erfolg SPD 60plus informiert

Endlich ist es wieder so weit! Nach einer 
kurzen Winterpause im Januar sind wir mit 
viel Spaß ins neue Jahr gestartet. Dieses Mal 
standen freies Spielen und Bewegung im 
Vordergrund. Los ging es mit einer kleinen 
Verfolgungsjagd durch den Wald, bei der 
eine Gruppe Spuren legte und Rätselkarten 
versteckte, während die zweite Gruppe Spu-
ren lesen und Rätselkarten finden bzw. lösen 
musste. Gemeinsames Endziel war der Stein-
bruch, in dem nach Herzenslust geklettert, 
gematscht und gespielt werden durfte. So 
zum Beispiel das altbekannte und klassische 
„Räuber und Gendarm“-Spiel, welches einige 
noch gar nicht kannten!

Save the date: 04.03. - 14:30 Uhr – Treff-
punkt: neuer Friedhof

Bei diesem Treffen laden wir alle interessier-
ten Kinder und Eltern, Freunde und Verwand-
te herzlich ein, sich an der Müllsammelaktion 
„putz.munter“ vom Team Orange zu beteili-
gen! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
jeder Beitrag zählt! Von Vorteil, aber kein 
Muss, sind Arbeitshandschuhe, Eimer und 
Müllgreifer bzw. Zangen.

Infos und Kontakt: moniazecca@yahoo.com

Die Bürgerstiftung Markt Höchberg wurde 
gegründet, um bürgerliches Engagement, 
Zusammenhalt und Gemeinschaft zu för-
dern. Von Höchbergern für Höchberger. Für 
alles was Höchberg bewegt, fördert sie Pro-
jekte unter anderem aus den Bereichen Ju-
gend- und Altenhilfe, Kunst und Kultur. 

Vor einigen Wochen lud die Bürgerstiftung 
Markt Höchberg den Circus Frosch mit sei-
nem Programm „Circo Piccolo Mondo“ in die 
Kulturscheune Höchberg ein.
Es war ein lustiges und kurzweiliges Theater-
stück, das kleine und große Leute gleicher-
maßen erfreute.
Begeisternd war nicht nur der große, stäm-
mige Clown Frosch, der so gerne ein Seil-
tänzer wäre, auch der kleine und sehr be-
stimmende Direktor Wampolino, der Clown 
Frosch immer wieder zur Arbeit scheuchte. 
Hilfe bekamen der Zirkusdirektor und der 
Clown durch Kinder, die mit auf die Bühne 
geholt wurden und die beiden tatkräftig 
unterstützten.

Es waren zwei sehr schöne Nachmittage. Die 
Aktion, dass die Bürgerstiftung einen Teil der 
Karten an die Kulturtafel Würzburg e.V. ver-
teilte, wurde gut angenommen.

Die Wandergruppe SPD 60plus trifft sich zur 
Frühlingswanderung am Dienstag, 21. März. 
Treffpunkt um 14:00 Uhr am Höchberger 
Marktplatz. Schlusshock ab 15:00 Uhr voraus-
sichtlich im Mainlandrestaurant bei Michael
Gäste sind wilkommen.

Pack mit an:
www.lbv.de/ehrenamt

Gemeinsam Bayerns 
Natur schützen!
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Netzwerk „Junge Eltern/Familien“

LBS Bayerische Landesbausparkasse, Semmelstraße 15 97070, Würzburg

FDZ Springauf GmbH
Kilian-Keller-Straße 2
97232 Giebelstadt

Tel.: 09334-97 88 90

E-Mail:
giebelstadt@fdz-springauf.de 

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

ANZEIGEN
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Aus den Vereinen

KjG St. Norbert | Generationenfeier mit “Winter-Hexenbar”
Jedes Jahr lädt die KjG St. Norbert anläss-
lich des Hexenbruch-Fests im Juli zur be-
liebten Hexenbar ein. Da diese immer viel 
Zuspruch erfährt, haben wir uns in diesem 
Jahr entschieden, nicht bis Juli zu warten. 
Am 27.01.2023 hat die KjG St. Norbert also 
ihre Türen für die erste „Winter-Hexen-
bar“ geöffnet. Da zu dieser Feier nicht nur 
KjGler*innen, sondern auch alle Eltern, Ehe-
maligen und jährlichen Hexenbar-Gäste ein-
geladen waren, betitelten wir unserer Veran-
staltung als „Generationenfeier“. 
An sich hatten wir keine Bedenken, dass die 
Feier gut ankommen wird, aber alle Ehema-
ligen zu erreichen, war nicht ganz so leicht. 
Letztendlich nahmen diese das aber selbst in 
die Hand, kontaktierten sich gegenseitig und 
wir freuten uns über die vielen Zusagen. 
Über 100 Gäste erschienen, um den Abend 
mit uns zu verbringen. 

Es wurde gesungen, getanzt, gefeiert und 
gelacht – alle hatten jede Menge Spaß. Wir 
haben dabei gemerkt, wie schön es doch ist, 
wenn Jung und Alt zusammenkommen und 
gemeinsam feiern. 
Um die Feier zu etwas Besonderem zu ma-
chen, haben wir uns bei der Planung viel 
Mühe gegeben. Ab 19.30 Uhr empfingen 
wir die ersten Gäste mit Glühwein und Kin-
derpunsch vor unserem Jugendheim. Auf-
grund der Kälte ging es dann jedoch bald 
ins Warme. Dort erwarteten unsere Gäste 
selbstgemachte Cocktails und andere Ge-
tränke, ein Buffet mit Fingerfood, eine große 
Tanzfläche und ein Raum zum Bierpong und 
Tischkicker spielen.
Um den ganzen Abend lang für gute Stim-
mung zu sorgen, hatten wir eine Juke Box 
aufgestellt und so konnte jederzeit Musik ge-
wünscht werden, die wir dann spielten. Wer 
gerade nicht tanzen wollte, konnte mit unse-
rer Fotobox Erinnerungsfotos machen oder 
sich an den vielfältigen Kostümen erfreuen 

S E I T  Ü B E R  3 0  J A H R E N  I H R  " G R Ü N E R "  P A R T N E R

GEWERBEGEBIET HÖCHBERG
 

WWW.GAERTNEREIHUPP.DE
0931 407140 

ANZEIGE

– denn unser Motto lautete: „Dein Anfangs-
buchstabe bestimmt dein Outfit.“ 
So durften wir auch einen Thomas Gott-
schalk bei uns begrüßen, der unseren Bür-
germeister Alexander Knahn, der ebenfalls 
anwesend war, zu einer Wette herausforder-
te: „Wenn sich alle Gäste zu einer Polonaise 
durch die KjG zusammenschließen, beteiligt 
sich der Bürgermeister an der Anschaffung 
neuer Zelte für unser Pfingstzeltlager.“ – Wir 
sagen nur so viel: Vielen Dank für die finan-
zielle Unterstützung, Herr Knahn!
Bis in die frühen Morgenstunden wurde 
noch gemeinsam gefeiert, gesungen und ge-
tanzt und abschließend lässt sich sagen, dass 
die Winter-Hexenbar ein voller Erfolg war 
und Potential hat, zur Tradition zu werden. 



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 32

ANZEIGEN

Professionelle Fußpflege Bergmann
 Behandlung inkl.Fußbad    Klebespange 
 Fußmassage  Maniküre  Hausbesuche

 Shellac-Lackierung

Tel. 0931-35 82 84 24
Höchberg,  Albert-Schweitzer-Str.51 (DERAG-Zentrum Hexenbruch) 

Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  
Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren
in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 
in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld
und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

Sicherheit auf 
Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 100 Euro
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 06.02.2023 bis 19.03.2023. Der Preisvorteil  
ergibt sich aus entfallender Anschlussgebühr und kostenlosem 
Probemonat. Gilt für alle Kunden, deren Pflegekasse die 
Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht übernimmt.  
Diese Kosten werden im  1. Monat der Versorgung durch die 
Johanniter getragen. Zusatzleistungen im Komfort/Premium  
sind im1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

DIE WEINWERKSTATT WIRD 20 JAHRE ALT
TERMINE 2023

MehrInfos auf
die-weinwerk
statt.de oder
im News-letter9. MÄRZ BIS 1. APRIL

FRÜHJAHRSHECKE
DONNERSTAG, FREITAG & SAMSTAG AB 17 UHR

22. APRIL
KLASSISCHE WEINPROBE

6. MAI
EINSTEIGER-WEINPROBE

24. JUNI
WEINSEMINAR „GLÄSER &WEIN“

21. BIS 29. JULI
SOMMERHECKE

9. MÄRZ BIS 1. APRIL
FRÜHJAHRSHECKE

DONNERSTAG, FREITAG & SAMSTAG AB 17 UHR

22. APRIL
KLASSISCHE WEINPROBE

6. MAI
EINSTEIGER-WEINPROBE

24. JUNI
WEINSEMINAR „GLÄSER &WEIN“

21. BIS 29. JULI
SOMMERHECKE
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Hier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e



Aus den Vereinen

Arche Höchberg | O sole mio, eine Genussreise nach Italien
Was macht man, wenn das Wetter in Franken 
trüb und grau ist? Wir machen eine italieni-
sche Woche, gestalten Erinnerungscollagen, 
schneiden kleine Gondeln, Fiat Cinquecento, 
das Colosseum, Tomaten und Zitronen aus 
und erinnern uns an vergangene Italienur-
laube. In unserer Espresso-Bar „Ciao Bella“ 
gibt es Cappuccino, Espresso und Amarettini.
Was fällt uns beim Gedächtnistraining noch 
so ein? Eine ganze Menge, denn es waren 
fast alle Bewohner schon einmal in Itali-
en. Wir schauen uns Reiseberichte über die 
Toscana und Südtirol an. Dazu werden noch 
mehr Erinnerungen wach.
Zum krönenden Abschluss bestellen wir eine 
Pizza bei der Pizzeria „Vesuvio“. Sie schaffen 
es doch tatsächlich uns eine ausgesprochen 
leckere und noch dazu heiße Pizza zu brin-
gen. Beim Chianti und ausgezeichneter Stim-
mung sind sich alle einig, dass dies nicht die 
letzte kulinarische Reise in diesem Jahr sein 
wird.

Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Freuden- und Abschiedstränen bei der letzten Prunksitzung
Ausgelassene Stimmung bei der 4. und letz-
ten Prunksitzung der FGH „Helau Krakau“ in 
dieser Session.
Direkt nach dem Einzug der Jugendmarsch-
Garde und den Elferräten, gab es schon 
gleich die erste Überraschung. Die Elferräte 
Rudi Rausch und Frank Volling wurden zum 
Ehrenelfer gekürt und bekamen die entspre-
chende Auszeichnung überreicht.
Auch während der Sitzung gab es noch einige 
Überraschungen. Denn mit Jessica Buchert 
und Nicole Stichler langjährige Trainerinnen 
der Blauen Garde(beide Ü15 Marsch), sowie 
Lea Schlereth (Junioren Schau), und Vanes-
sa Voll (Ü15 Schau) , wurden vier erfolgrei-
che Trainerinnen vom Sitzungspräsidenten 
Michael Kiesel mit je einem Blumenstrauß 
verabschiedet.
Einen ausführlichen Bericht dazu gibt es in 
der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Text: Wolfgang Knorr, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit. Ernennung zu Ehrenelferräten: Mitte vorne links Frank Volling, daneben Rudi Rausch. Bild Gerda Rausch

Ein Menschenleben
ist unbezahlbar…
Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER 
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   sea-watch.org/spenden/
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P V-Anlage mit garantierter
M ontage in 6 - 8 Wochen

garantieren Ihnen Ihre 

PV-Anlage zur Montage und 
Inbetriebnahme in 6-8 Wochen 

Standort Würzburg

Wir sind Ihr Partner für 
Ihre Photovoltaikanlage

ALTERNATIVE HEIZTECHNIK

    

Würzburger Straße 52    I    97264 Helmstadt     I    Tel.: 09369/1666    I    www.bauunternehmung-blank.de

jobs@bauunternehmung-blank.de

 Maurer(m/w/d)  

Beton-/Stahlbeton-
bauer(m/w/d)  

Polier/Vorarbeiter(m/w/d) 

EINER WIE DU 
FEHLT HIER 
NOCH!

 Jetzt bewerben.und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129
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Aus den Vereinen

Bündnis 90/Die Grünen | Kleidertauschbörse war eine gelungene Sache
Zum ersten Mal fand in der Kulturscheune in Höchberg die Kleider-
tauschbörse statt. Jede und jeder konnte mit Kleidung vorbeikom-
men und gegen zukünftige Lieblingsstücke tauschen. So wurde 
anprobiert, gegenseitig beraten und schließlich mitgenommen. Un-
terstützt von der Nähkomplizin und Wollreich, die Fragen rund ums 
Reparieren beantworteten, gingen viele vollbepackt nach Hause. 
Eine gelungene Sache, die wir vom Ortsverband Bündnis 90/Die Grü-
nen gerne in Höchberg wiederholen.

Fotos: Susanne Cimander

Geldübergabe an „Freunde der Bibliothek e.V.“
Der Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen Höchberg freut sich, den 
Erlös aus der Startgebühr vom Schafkopfturnier und vom Waffelver-
kauf bei der Kirchweih an den Verein „Freunde der Bibliothek e.V.“ zu 
übergeben. Die 400 € werden in die Leseförderung investiert. Martin 
Benthe, Vorsitzender des Vereins, und Katja Kraus, Leiterin der Biblio-
thek, nahmen das Geld gerne entgegen. Susanne Cimander und Sven 
Winzenhörlein vom Ortsverband übergaben das Geld gleich vor Ort 
am offenen Sonntagnachmittag. Danke an alle, die dazu beigetragen 
haben.

Foto: Matthias Stegmann

Weltfrauentag mit Katharina Schulze „Wie geht es den berufstäti-
gen Müttern heute?“
Anlässlich des Weltfrauentags veranstaltet der Ortsverband von 

Bündnis 90/Die Grünen in Höchberg zusammen mit den Grünen im 
Landkreis Würzburg eine Podiumsdiskussion mit unserer Spitzend-
kandidatin im Landtagswahlkampf, Katharina Schulze und laden 
herzlich alle Interessierten ein.
Ergänzt wird die Runde durch Eva von Vietinghoff-Scheel, Vorständin 
des Kommunalunternehmens im Landkreis, und Eva-Maria Stöcklein, 
Berufsfeuerwehrfrau aus Dettelbach. Natürlich freuen wir uns, wenn 
die anwesenden Zuhörerinnen auch von ihren Erfahrungen erzählen.
Die Veranstaltung findet am Sonntag, 12.3., von 11:00 bis 13:00 Uhr in 
der Kulturscheune in Höchberg statt. 

putz.munter mit den Grünen
Auch dieses Jahr beteiligen sich die Höchberger Grünen an der Aktion 
„putz.munter“ von Team Orange. In Absprache mit anderen Höchber-
ger Gruppierungen wird im Aktionszeitraum 3.3. - 11.3. die Natur von 
unbedacht entsorgtem Müll gesäubert. Herzliche Einladung geht an 
alle, sich uns oder den anderen Gruppierungen anzuschließen. Bei In-
teresse bitte unter info@gruene-hoechberg.de Kontakt aufnehmen.

Marktgespräch
Bürgersprechstunde „Marktgespräch“ am Samstag, 25.3., zwischen 
10:00 und 12:00 Uhr am tegut-Parkplatz. Sie finden Ihre Grünen 
Mandatatsträger*innen an der „grünen“ Bank. Kommen Sie vorbei, 
wir freuen uns auf Ihr Interesse. Es ist uns wichtig, mit den Bürgerin-
nen und Bürgern von Höchberg im Gespräch zu sein, ihnen zuzuhö-
ren und ihre Anregungen und Kritik entsprechend ernst zu nehmen.

Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im März wie gewohnt statt. Herz-
liche Einladung, kommt vorbei und seid neugierig. Wir freuen uns auf 
Ihr/euer Interesse. Montag, 13.3.23 ab 19.30 Uhr im Gasthaus Lamm. 
Falls es nicht klappt und Sie wollen uns Anregungen, Kritik oder Lob 
rückmelden, dann geht das gerne auch unter info@gruene-hoech-
berg.de

Terminvorschau
15.4.23 Fledermausexkursion in der Dämmerung
17.4.23 Stammtisch
1.5.23 „Nimm’s mit“-Aktion

Musikfreunde Höchberg | Terminvorschau
In seiner letzten Vorstandssitzung wurden folgende Termine festge-
legt: Am 26. März ist von 16:00 bis 17:00 Uhr ein Vorspielnachmittag 
geplant. Am 23. April findet die Jahreshauptversammlung im Musik-
heim statt (ausführlicher Bericht und Einladung in der Aprilausgabe).
Beim Tanz um den Maibaum am 1. Mai spielen die Musikfreunde vor-
aussichtlich von 14:00 bis 16:00 Uhr. Das Lindenfest findet in diesem 
Jahr vom 6.5. bis 7.5.2023 statt. Im Rahmen der 1275-Jahr-Feier, spie-
len die MF bei „Fetede la musica“ am 21. Juni um 17:00 Uhr.

Weitere Termine sind beim Hexenbruchfest und beim Marktfest im 
Juli. Auch bei der Kirchweih ist ein Auftritt geplant und für den 22. 
Oktober das Herbstkonzert in der TG Halle, sowie am 16. Dezember 
das Weihnachtskonzert in der Kirche St. Norbert.

Zu allen Veranstaltungen gibt es zeitnahe Infos hier im Mitteilungs-
batt oder in der Presse.
Die Vorstandschaft und die Aktiven freuen sich auf zahlreiche Besu-
cher der Veranstaltungen.
Text: Wolfgang Knorr - MF
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TG Solidarität 1862 Höchberg | Zwei Podestplätze bei Bezirksmeisterschaft im Kunstradfahren
Am Sonntag, den 5.2. war es soweit: der 
neue Hallenboden in der Höchberger TG 
Halle inklusive neuer Flächenbemalung hatte 
seine Premiere, als der Radsportverein nach 
vier Jahren Pause endlich wieder die Be-
zirksmeisterschaft U19 im Kunstradfahren 
in den gewohnten vier Wänden austragen 
durfte. Heimvorteil beim Wettkampf hatten 
Sarah Paulini und Elisabeth Gold, die jeweils 
im 1er Kunstradfahren an den Start gingen. 
Elisabeth durfte als erste der beiden ihre Kür 
präsentieren. Mit gewohnt schöner Haltung 
zeigte sie ihre Übungen und schaffte es so, 
trotz einiger kleiner Patzer, auf einen wohl-
verdienten 2. Platz. Direkt nach ihr ging als 
Favoritin Sarah Paulini an den Start. Für die 
Zuschauerinnen und Zuschauer wurde es 
jetzt noch einmal spannend, da sie eine der 
schwierigsten Übungen im Kunstradfahren 
zeigte - den Sattelstand. Ihr glückte dieses 
riskante Kunststück, jedoch passierte ihr 
beim Abbauen der Übung leider ein kleiner 
Patzer, sodass sie mit dem Fuß auf der hinte-
ren Radfelge landete. Hierbei geschah leider 
das, was man keiner Sportlerin bei einem 
Turnier wünscht: ihr Rad wurde fahruntaug-
lich, da sich das Hinterrad durch den Sturz so Elisabeth Gold beim Lenkersitzsteiger Sarah Paulini beim Lenkerstand

verklemmt hatte, dass es sich nicht mehr drehen konnte. Zum Glück war aber die Rettung 
schon in der Halle – unser mehr als langjähriger Trainer Werner Götz war wie immer sofort 
zur Stelle. Ein anderes Rad musste als Ersatzlager herhalten und wurde innerhalb von Minuten 
von Werner ausgetauscht. Trotz des Malheurs ließ sich Sarah nicht beirren und fuhr ihr Pro-
gramm noch eindrucksvoll zu Ende. Den ersten Platz und damit auch den Bezirksmeistertitel 
hatte sie sich somit mehr als verdient. 
Text: Rebecca Stamm, Fotos: Christina Gold

ANZEIGE

AUTOHAUS EHRLICH GMBH   Nürnberger Straße 128 •  97076 Würzburg www.ehrlich.de

Muhammed Akbaba
Verkauf Neuwagen
Tel. 0 931 / 270 15 -44
muhammed.akbaba@ehrlich.de

Thorsten Ritz
Verkauf Neuwagen
Tel. 0 931 / 270 15 -17
thorsten.ritz@ehrlich.de

Wir beraten Sie gerne. Besuchen Sie uns im Autohaus.

Der neue 

Renault Austral
E-Tech Hybrid

Frank Fimmel
Verkauf Neuwagen
Tel. 0931 / 27015 - 24
frank.fimmel@ehrlich.de

Leasing ab mtl. 269,- €
Fahrzeugpreis: 29.317,- €. Leasingsonderzahlung: 0,- €. Laufzeit: 60 Monate. Gesamtlaufleistung: 50.000 km. Monatsrate: 
269,- €. Gesamtbetrag: 16.140,- €. Ein Kilometer-Leasingangebot für Privatkunden der Renault Leasing, Geschäftsbereich 
der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Zzgl. Überführungskosten i.H.v. 990,- €. 

Renault Austral Mild Hybrid 140 , Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 7,4; mittel: 5,8; hoch: 5,3; 
Höchstwert: 6,7; kombiniert: 6,2; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 139
Renault Austral: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2-4,6; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 141-105  
(Nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP)

Renault Austral  Mild Hybrid 140 Equilibre

Abb. zeigt neuen Renault Austral E-Tech Hybrid Techno Esprit Alpine mit Sonderausstattung.
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Tafel Höchberg | „Auf dem Weg ins Glück“ mit gutherzigen Menschen
Immer wieder kommen Unterstützer der Tafel zu uns und bringen 
lang haltbare Lebensmittel mit, die wir an die Familien ausgeben kön-
nen, die wir mit dem Bedarf des täglichen Lebens versorgen. Stellver-
tretend für die anderen, bei denen wir uns ebenso herzlich bedanken 
wie bei den beiden, möchten wir Karin Flemming und Karin Bätz aus 
Kist vorstellen. Sie kaufen seit einem Jahr regelmäßig Lebensmittel 
für die Tafel Höchberg ein (Foto rechts).
Am Tag vorher erkundigen sie sich telefonisch unter 0170/7565770 
was gebraucht wird und bringen dann ihren Einkauf Mittwoch- 
oder Donnerstagvormittag in die Albrecht-Dürer-Str 3. Wir sind sehr 
dankbar für diese Unterstützung und freuen uns sehr über soviel 
Engagement!
Einen besonders stimmungsvollen und eindrucksreichen Nachmittag 
schenkten die studierte Sozialpädagogin Helena Beuchert und die 
Professorin für Elementarmusik Barbara Metzger den aufmerksam 
lauschenden Zuhörern in der Kulturscheune Höchberg am 5. Februar.
Helena Beuchert untermauerte ihre Maxime mit „Märchen zum 
Glück“ durch einfühlsame Geschichten aus ihren Büchern. Sie trug 
die Geschichten so bewegend vor, dass trotz des vollen Veranstal-
tungsraums durchgängig stets erwartungsvolle Stille herrschte.

Dazu trug die musikalische Untermalung der Musikerin Barbara 
Metzger in sehr großem Maß bei. Virtuos waren bei berührenden 
Passagen zarte Töne der Flöte, der Veehharfe, der Gitarre und der 
Querflöte zu hören. 

Die Dramaturgie mancher Szenen wurde dann wieder mit bizar-
ren Tönen aus verschiedenen Klangkörpern unterstrichen, so dass 
eine großartige Text-Musik-Harmonie entstand, die das Publikum 
verzauberte.
Immer wieder erläuterte die Buchautorin Frau Beuchert die Bedeu-
tung der Märchen für das Volk. So erinnerten die von Feen, Elfen, 
Naturwesen und klugen Menschen handelnden Geschichten meta-
phorisch sicher den einen oder anderen an Begegnungen im eigenen 
Leben. So gelingt es im Märchen vom „Geheimnis der Truhe“ dem 
mitleidvollen Geist der Großtante ihren geizigen Bruder dazu zu be-
wegen, gegenüber Menschen, die Unterstützung brauchen, mildtätig 
zu werden. Diese Schlüsselgeschichte zeigt, dass Märchen uns eine 
Botschaft mit auf den Lebensweg geben können, die Früchte trägt. 
Die beiden Künstlerinnen leben das, was sie verbal und musikalisch 
erzählen, sie verzichteten auf ihre Gage und stellten die Einnahmen 
der Höchberger Tafel, vertreten durch die Geschäftsführerin Magda-
lena Rosbach, zur Verfügung. 
Den beiden Künstlerinnen gilt unser allerherzlichster Dank für die 
gelebte Solidarität und wir bedanken uns natürlich auch ganz beson-
ders bei den großherzigen Spendern aus dem Publikum.

ANZEIGE

Schwarzweller ist ein 2 Mal in Würzburg: Hofstr. 3 (hinterm Dom) und Tel. 0931-35979990  KOSTENLOSE
Tochterunternehmen von Max-Mengeringhausen-Str. 19-21 (Heuchelhof) info@schwarzweller.de PARKPLÄTZE P

Verehrte Kunden,

wir bieten eine 
große Auswahl 
an Designer- 
Möbeln. Genau 
so, wie Sie sich 
Ihre Wohlfühl- 
Oase vorstellen. 
 Unsere Berater unterstützen Sie 
 gerne bei der Möbelplanung für 
 Ihren In- und Outdoor-Bereich. 
Mit Ideen, Expertise und auf Wunsch 
mit einem bequemen Liefer- und 
Aufbauservice. So lässt sich das 
Leben genießen! 

Ab März große Neueröffnung der 
Outdoor-Möbel-Ausstellungen in der 
Filiale Hofstraße direkt am Dom 
und am Heuchelhof gegenüber Obi.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch

Ihr

Besuchen Sie unsere große 
Ausstellung mit hochwertigen 
Gartenmöbeln und vielseitigen 
 Sonnen schirmen von Weishäupl. 

 Wir führen Outdoor-Möbel von 
Stern für ein anspruchs volles und 
 zugleich unkompliziertes Wohnen 
unter freiem Himmel.

Die Fermob-Reihe Luxembourg 
ist legendär. Entdecken Sie die 
 Kombination aus Komfort und Stil 
für Balkon, Terrasse und Garten.

IHR FACHGESCHÄFT FÜR HOCHWERTIGE IN- UND OUTDOOR-MÖBEL

Barbara Metzger, Helena Beuchert, Magdalena Rosbach
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MFA
für neurologische, psychotherapeutische Praxis 
ab sofort für ca. 24 Stunden/Woche gesucht.

Übertarifliche Bezahlung, 
weit überdurchschnittlicher Urlaub, 

geregelte Arbeitszeiten, nettes Team.

Praxis Dr. med. Daniela von Baumgarten, Praxis Dr. med. Daniela von Baumgarten, 
Sonnemannstr. 15, 97204 Höchberg

Tel:  0931/4043793

ANZEIGEN

Wir suchen für unsere Praxisräume eine 

Reinigungskraft (w/m/d)
für 3x die Woche je 1,5 h.

Dr. A. Neumann, Ihr Zahnarzt
Hauptstr. 48, 97204 Höchberg

Tel. 0931-49515, neumann@dr-an.de

Nur für Dich

Dr. Monika Schatz

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg
 

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

endlich gesund schön.

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Schöne Haut
Collagen-Stimulation
Gewichts-Management
Starke Vitalität
Hormon-Balance
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Tischgesellschaft „Die Schleicher“ | Fackelzug zum 80. Geburtstag – Überraschung für Dieter Schmitt
Seit 48 Jahren ist Dieter Schmitt Mitglied in der Tischgesellschaft „Die 
Schleicher“. Dabei hat er das Kunststück fertiggebracht, nie ein Vor-
standsamt auszuüben, erwähnte Vorstand Theo Seltsam in der An-
sprache zu Schmitts 80. Geburtstag. Zur Feier seines Jubeltages hatte 
er die Stammtischkollegen zu einer kleinen Feier ins Vereinsheim 
der Geflügelzüchter eingeladen. Bei diesem Verein ist Dieter Schmitt 
zweiter Vorstand, hat also Verantwortung übernommen, wie auch 
sonst im Leben. Trotz seines Alters sieht man Dieter Schmitt noch 
täglich mit seinem Traktor durch den Ort fahren, er ist Landwirt aus 
Leidenschaft. Die vielen Äcker rund um Höchberg bedürfen seiner 
Pflege. Unterstützt wird er dabei von der Familie, allen voran seine 
Enkel Julius und Jakob. Doch auch seine Frau Waltraud und die Töchter 
Ute und Heike helfen fleißig mit, so auch bei seiner Geburtstagsfeier.
Im Geflügelzüchterheim war Schmitt vor 48 Jahren auch in die Tisch-
gesellschaft vom damaligen Vorstand Helmut Siedler aufgenommen 
worden, ein Bild erinnert daran und sorgte für Heiterkeit bei den 
Stammtischkollegen. Der Kleidungsstil und vor allem die Haarpracht Andreas (links) und Theo Seltsam von der Vorstandschaft der Schleicher gratulier-

ten Dieter Schmitt (Mitte) zu dessen 80. Geburtstag.

Zum 80. Geburtstag ihres Mitglieds Dieter Schmitt (Mitte) veranstalten die Schlei-

cher einen Fackelzug.

war damals noch eine ganz andere. Gleich geblieben ist das Erken-
nungszeichen der Schleicher, der Frack und der Zylinder, so wie bei 
der Gründung der Tischgesellschaft 1910 festgelegt.
Den Geburtstag ihres Stammtischbruders feierten die Schleicher 
auf jeden Fall sehr ausgiebig, zuerst mit einem Fackelzug vom Part-
nerschaftsplatz zum Geflügelzüchterheim und dann im Versamm-
lungsraum mit seinen Resopaltischen und den Lampenschirmen aus 
Kupfer, wie vor 48 Jahren. Hier wurde das Geburtstagskind gefeiert 
und natürlich durfte auch das Schleicherlied nicht fehlen, ein Ritual, 
das bei jedem Treffen der Tischgesellschaft zelebriert wird. Dieter 
Schmitt dankte den schwarzen Herren und stellte fest, dass es bereits 
der vierte Fackelzug für ihn war, den er erleben durfte. Ab dem 65. 
Lebensjahr wird er alle fünf Jahre veranstaltet und man hofft, beim 
fünften Mal alle wieder versammeln zu können.

TGH Budo | Jahreshauptversammlung
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2023 mit Neu-
wahlen der Vorstandschaft TG Höchberg von 1862 Budo e.V. am Frei-
tag, den 17.03.2023 um 19:00 Uhr in der TG Halle, Jahnstr.2, 97204 
Höchberg; 1.OG Sängerzimmer (wird mind. 2 Wochen vor der MGV im 
Gemeindeblatt Höchberg veröffentlicht)
Tagesordnungspunkte:
1.) Begrüßung des Vorsitzenden
2.) Feststellung der Anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern
3.) Genehmigung des Protokolls von letztem Jahr
4.) Berichte des Vorstandes
5.) Berichte der Abteilungen Judo / Ju-Jutsu / TKD 
6.) Berichte des Kassenwarts
7.) Berichte der Rechnungsprüfer
8.) Aussprache über Berichte
9.) Entlastung der Vorstandschaft
10.) Neuwahlen der Vorstandschaft
11.) Benennung / Wahl der Delegierten für die JHV der TGH.
12.) Finanz.- und Haushaltsplan fürs laufende Jahr
13.) Anträge / Ausblicke / Vereinsaktivitäten fürs laufende Jahr
14.) Verschiedenes / Sonstiges
Ergänzende Anträge zur Tagesordnung sind satzungsgemäß bis
spätestens 7 Tage vor dem Versammlungszeitpunkt dem Vorstand 
vorzulegen. 
Vorstand: Bernhard Bauer, Autobahnmeisterei Hs.2, 97270 Kist, Tel.: 
09306 775; bauer-bernhard@t-online.de; www.judo-hoechberg.de

ANZEIGE

+++ www.hoechberg-mageta.de +++ 
Auf unserer Homepage finden Sie alle wichtigen In-
formationen, z.B. die aktuell gültigen Termine für den 
Redaktions- und Anzeigenschluss, alle Preislisten, For-
mate für gewerbliche Anzeigen, Formulare für private 
Kleinanzeigen, Dank- bzw. und Familienanzeigen.
Sie können auch das aktuelle PDF oder ältere Ausgaben 
des Mitteilungsblatts einsehen und herunterladen.
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firmenpräsentation
ANZEIGE

Wer kennt das nicht, da gibt es im Dachgeschoss
abgeteilte Räume, die mit der Zeit nur noch als
Abstellflächen dienen. Beim Aufräumen fragt man
sich: Ist das nicht verschenkter Raum? Könnte
man da nicht seinen Wunsch vom eigenen Mu-
sikzimmer verwirklichen? Wie es bei Sabine und
Volker Wegmann der Fall war.Was tun? Wer hat
Ideen und setzt das kompetent um, ohne dass
man sich um Planung und Organisation der ver-
schiedenen Gewerke und Durchführung küm-
mern muss?
„Warum“, so fragte sich Sabine Wegmann „nicht
mal beim Meisterteam Eckert+Kirchner nachfra-
gen, von denen man immer in der MainPost liest“.
Gesagt, getan.
Im September 2021 kontaktiert man Steffen Kir-
chner vom Meisterteam. „Die Gesprächstermine
mit Herrn Kirchner“, so Sabine Wegmann, „ver-
laufen äußerst konstruktiv. Wir lernen, dass ge-
wisse Dinge nicht zu realisieren sind und werden
andererseits auf wichtige Details aufmerksam ge-
macht. Eine grundsolide Beratung, die im Februar
mit demAuftrag an das Meisterteam endet“.
Das Meisterteam führt in der Zeit von April bis
Juni 2022 die erforderlichen Arbeiten aus. Das
sind im Überblick: Abbruch- und Rückbauarbei-
ten, Trockenbau-, Verputz- und Malerarbeiten
(Eckert+Kirchner), Heizkörper und Installations-

arbeiten (Weber Heizung), Dachliegefenster und
Spenglerarbeiten (Rüttger Dach), Estrich und
Bodenbelag (Rüttger Boden), Elektroinstallation
(Kestler), Schreinerarbeiten (Ebert).
Freudestrahlend stellt Sabine Wegmann fest,
„Dank an das Meisterteam, das meinen Traum
vom eigenen Musikzimmer und Rückzugsraum
so überzeugend erfüllt hat“. Volker Wegmann
ergänzt, „Für mich bringt das auch Vorteile. So
kann ich meiner Leidenschaft frönen, Fußball zu
schauen, ohne Programm-Diskussionen führen zu
müssen“.
In der nächsten Folge erfahren die Leser dann,
was das Meisterteam Eckert+Kirchner in dieser
Doppelhaushälfte inWürzburg alles bewegt hat.
Kirchner abschließend: „Besuchen Sie uns auf der
Messe Wohnen-Bauen-Ambiente am 4.-5. März
2023 im CCW. Beste Gelegenheit zur Informa-
tion und zum Kennenlernen“.

Meisterteam setzt Dachgeschoss in Szene

Steffen Kirchner (v. r. n. l.), Fa. Eckert+Kirchner sowie Leiter Meisterteam,bedankt
sich bei Sabine undVolkerWegmann für denAuftrag und die gute Zusammenarbeit.
Foto/Text: Lothar Hausstein

Eckert+Kirchner GmbH
Margetshöchheimer Straße 104 • 97299 Zell
Telefon 0931/ 99133856 • Fax 99133876
info@meisterteam.net • www.meisterteam.net

T V – S A T – P CT V – S A T – P C

Ihr Helfer bei Problemen 
mit Fernseher, 

Receiver und Co.

● Neugeräte
● Sendereinstellung
● Einweisung
● Fehlerbehebung
● alle Fabrikate

Setzweg 26

97209 Veitshöchheim
Telefon 0178-8812644

Termine nach Vereinbarung 

www.tv-roth.de
service@tv-roth.de

www.tv-roth.de

www.immobilien-ruppert.de/immobilie-bewerten/

Kostenfreie 
Online Wertermittlung 

in nur 3 Minuten

Daten 
eintragen1 Analyse 

anfragen2 Ergebnis
erhalten3

Einfach den QR-Code scannen, alle wichtigen Daten 
Ihrer Immobilie eintragen und in nur 3 Minuten eine 
kostenfreie Wertschätzung erhalten. 
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TGH Handball | Handball, Abschluss Hinrunde – Ausblick Rückrunde

TGH Handball | Vier Mal Danke 

Mit dem absolvierten Auswärtsspiel in Heidingsfeld endet die erste 
Hälfte der Männer 1 in der BOL-Saison der Höchberger Handballer 
nach dem Wiederaufstieg. Licht und Schatten prägten die Hinrunde. 
Mit vier Siegen und sieben Niederlagen (8:14 Punkte) belegt man den 
neunten Platz im Zwölferfeld. Rückblickend wäre auch noch der ein 
oder andere Punkt mehr drin gewesen, wenn man zum Saisonauf-
takt in Michelfeld die Cleverness gehabt hätte, welche in den Heim-
spielen gegen Giebelstadt und Mellrichstadt gezeigt wurde. Auch das 
Auswärtsspiel in Schweinfurt konnten wir bis in die Schlussphase 
ausgeglichen gestalten, ehe uns die Kräfte ausgingen. Auf der ande-
ren Seite musste man sich den spielerisch stärksten Mannschaften 
Lohr und Partenstein klar geschlagen geben. 
Alles in allem haben wir viele positive Aspekte mitnehmen können, 
an welchen es gilt, in der Rückrunde weiterzuarbeiten. Ein wichtiger 
Schlüssel zum Erfolg ist eine disziplinierte Abwehrarbeit sowie kon-
sequent zu Ende gespielte Angriffe. Nachdem wir alle unsere Punkte 
in heimischer Halle gewinnen konnten, wird es in der Rückrunde dar-
auf ankommen, gegen die direkten Tabellennachbarn auch auswärts 
zu punkten. Und mit großem Willen können wir es auch zuhause 
schaffen, die ein oder andere Mannschaft aus der oberen Tabellen-
hälfte in eigener Halle zu ärgern. 
Eine Stärke unserer Mannschaft ist die Kaderbreite, wir sind auf 
allen Positionen doppelt besetzt und können somit als Mannschaft 
auftreten. Diese Breite erlaubt es uns, auch über längere Passagen Unsere Handball-Herren 1 (in der ÜBOL), Heimsieg gegen Giebelstadt. 

schnellen Handball zu spielen. Dafür benötigt es Ballsicherheit und 
ein Verständnis für den Mitspieler, welches nur durch regelmäßiges 
Training erreicht werden kann.
Ebenso hoffen wir in der Rückrunde von weiteren Verletzungen ver-
schont zu bleiben, um uns in Bestbesetzung in dieser Liga messen zu 
können und frühzeitig den Klassenerhalt zu sichern. 
Wer sich das mal anschauen möchte, Zuschauer sind zu unseren Spie-
len in der Mainlandhalle herzlich willkommen.

Passend zur Rückrunde wurden unsere Mä-
dels von der C-Jugend bis zur A-Jugend mit 
neuen Trainingsanzügen ausgestattet. Wir 
danken unseren Sponsoren für diese neuen 
Anzüge und Warmup Shirts. So gut verpackt 
mit „Spiegel Verpackungen“ treten wir 
gerne als geniales Team wie die „Firmen-
gruppe Göbel“ zu unseren Spielen an. Und 
mit dem ausgereiften Plan der „Baukosten 
Architekten“ können sich unsere Gegner 
warm anziehen. Denn erst sind wir die „Re-
bellen“ im Spiel, um anschließend bei genau 
diesen „Rebellen“ auf ihrem Konzert unseren 
Sieg zu feiern. Die Mädels werden die neue 
Ausstattung mit Stolz tragen. Sie bedanken 
sich herzlich, auch im Namen der gesamten 
Handballabteilung, bei allen Sponsoren für 
deren Unterstützung. 

Die Spielerinnen B- und A-Jugend sehen top aus mit den neuen Shirts.

Auch die weibl. C-Jugend wurde neu ausgestattet.

TGH Hauptverein | Mitglieder- und Delegiertenversammlung
Die Mitglieder- und Delegiertenversammlung der Turngemeinde Höchberg von 1862 e. V. 
(Hauptverein) findet am Freitag, 31. März, um 19.30 Uhr in der TG-Halle, Jahnstr. 2, in Höch-
berg statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Totengedenken; 2. Protokoll der Mitglieder- und Delegier-
tenversammlung 2022; 3. Bericht des Präsidenten; 4. Bericht des Präsidenten über die Finan-
zen; 5. Bericht der Vereinsbeiratsvorsitzenden; 6. Bericht der Rechnungsprüfer; 7. Entlastung 
des Präsidiums; 8. Berichte der Tochtervereine und der Abteilung; 9. Ehrungen/Anträge/
Verschiedenes. Anträge von Mitgliedern müssen mindestens sieben Tage vor dem Versamm-
lungszeitpunkt dem Präsidium schriftlich mitgeteilt werden. Die Tochtervereine und die 
Abteilungen werden aufgefordert, ihre Delegierten zur Mitgliederversammlung rechtzeitig 
beim Präsidium bekannt zu geben, denn nur diese sind stimmberechtigt. Unabhängig von 
ihrer Vertretung durch Delegierte ist jedes Mitglied der Turngemeinde berechtigt, an dieser 
Versammlung teilzunehmen und sein Recht auf Meinungsäußerung wahrzunehmen. Alle Mit-
glieder werden hiermit herzlich eingeladen.
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Starke Lösungen
und Expertise:
von Spezialisten
für Spezialisten

Sicherheit zwischen Gesetzen 
und Paragrafen.

Rechtsanwälte  Vermögensschaden-Haftppichtversicherung
HDI ist Spezialist für die Freien Berufe. Deshalb wissen wir: 
Rechtsanwälte benötigen zur Absicherung ihrer Risiken ein umfassen-
des Sicherheitspaket. Als einer der führenden Experten im Bereich der
Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung bietet Ihnen HDI passende 
Lösungen – und sorgt mit klugen Konzepten für Ihre Sicherheit. Beruflich 
und privat. Darüber hinaus ist die Absicherung der IT heute elementar
für jede erfolgreiche Kanzlei. Durch die HDI Cyberversicherung sind Ihre für jede erfolgreiche Kanzlei. Durch die HDI Cyberversicherung sind Ihre 
Risiken abgedeckt: mit umfangreichem Schutz und professioneller Sofort-
hilfe rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr. IT-Sicherheitstrainings für 
Ihre Mitarbeiter ergänzen das Sicherheitspaket perfekt.

Zur Unterstützung unseres 
Praxisteams suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Medizinische Fachangestellte (m/w/d) 
sowie eine Mitarbeiterin (m/w/d) mit medizinischem Interesse

in Vollzeit oder Teilzeit
und eine Auszubildende (m/w/d) zur  Medizinischen Fachangestellten

Wenn Sie gern in einem freundlichen, kollegialen Umfeld arbeiten 
und nach einer neuen, abwechslungsreichen und verantwortungsvollen

Aufgabe suchen, dann wenden Sie sich bitte an:

Gemeinschaftspraxis Kardiologie Dr. C. Günthert & W.-J. Mieseler,
 Max-Planck-Str. 15 Bau C, 97204 Höchberg

Tel.: 0931 407 072 115 | E-Mail: rezeption@kardiologie-hoechberg.de

Mal mich aus!
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TGH Bahnengolf | Teilnahme an Jugendsportlerehrung  
Im Jahr 1996 wurde vom Hauptverein der TG Höchberg erstmalig 
eine Jugendsportlerehrung durchgeführt. An dieser nahm auch die 
Abteilung Bahnengolf teil. Damals wurde ein Jugendlicher für den 
Europamannschaftsmeister geehrt, den er im Jahr 1995 mit der deut-
schen Nationalmannschaft erspielt hatte. 25 Jahren später konnten 
wir wieder einen Spieler der TGH für die Jugendsportlerehrung an-
melden. Wie schon letztes Jahr berichtet, hat Hannes Kandert an der 
Weltmeisterschaft im Minigolfen in Murnau teilnehmen dürfen und 
konnte mit um einige Medaillen kämpfen und sich auch durchsetzen.

Seine Erfolge:
Gold Mannschaftsweltmeister
Bronze Teamweltmeister
Bronze Einzel Matchplay

Jetzt ist er schon wieder beim U23 Vergleichswettkampf zwischen 
Portugal, Tschechien und Deutschland, dieser wurde in Decin (Tsche-
chien) am Wochenende vom 11-12.02.2023 ausgetragen. Wir hoffen, 
dass er auf längere Sicht in der deutschen U23 Nationalmannschaft 
Fuß fassen kann.

Die anderen Minigolfer aus Höchberger kümmern sich fleißig um den 
Minigolfplatz. Im Moment stehen viele Sägearbeiten, Laub kehren 
und Instandhaltungarbeiten an, damit wir wieder an Ostern für Sie 
unsere Tore öffnen können.

Kath. Frauenbund Mariä Geburt | Ein Gedicht
Weiberfasching am 9.2.23 - Kulturstüble
Endlich, nach 2 Jahren Corona war es soweit 
Der Frauenbund feierte Weiberfasching heut. 
Wie halt die Frauen so sind – sie sind fix, 
8 Tage früher – doch da kennen sie nix. 
Prinzessin Vroni I mit Gefolge traf ein, 
Wurde mit Rosen empfangen, das war fein. 
Aus Hettstadt und Hexenbruch kamen Gäste sehr nett, 
Mit bunten Tänzen und Spielen im Gepäck. 
Sogar eine Männergruppe spielte mit Leidenschaft, 
Sie haben so recht uns zum Lachen gebracht. 
Es wurde geschunkelt, gesungen, die Musik hat gespielt, 
Es hat sich wohl jeder recht wohl gefühlt. 
Das Buffet war ne Wucht – ein köstlicher Schmaus, 
Den Spendern geh ń niemals die Ideen aus. 
Kalorienzählen war heut` einerlei, 
Es zählte nur Spaß und Feierei.
Und eins soll euch bleiben, tobt um uns auch die Gischt, 
Das sei bei jeder von euch – ein Lächeln im Gesicht! 
Das bewahrt euch bitte – ob Putzfrau, Hexe, Narr, 
Bis wir uns wiedersehen – gesund im nächsten Jahr ! 
Und wenn die Knochen nimmer so wollen wie dazumal, 
Egal, wenn Weiberfasching – dann treffen wir uns hier im Saal. 
A.C. 
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Forum Soz. Bildung Benediktushöhe
Termine im März

vorher nachher

Dauerhaae Balkon-, Terrassen- und 
Treppensanierung im Innen- und Außenbereich.

Von der Produkkon bis zur Montage.

Fritz Rieder
Raiffeisenstasse 2    

97297 Waldbüüelbrunn    
Tel. 0176/70 03 25 84   

www.marmor-elements.de

Info & Anmeldung: Forum Soziale Bildung 
Benediktushöhe e.V.; Tel. 09364 80980, per 
E-Mail: info@benediktushoehe.de oder über 
Homepage: www.benediktushoehe.de

Frauenfrühstück – Der Beckenboden, der 
Schlüssel der Bewegung
Oft wird seine Bedeutung verkannt. Nicht 
nur um Organen im unteren Becken Halt zu 
geben, er bestimmt beim Gehen die Aufrich-
tung und leitet die richtige spiraldynamische 
Bewegung des ganzen Körpers ein. Er ist der 
Schlüssel der Bewegung. Kurze Anatomie 
und reflektorische Zusammenhänge. Übun-
gen speziell für den Beckenboden und Übun-
gen aus dem Hormonyoga sind Balsam für 
den Beckenboden.
Termin: Mi. 08.03., 9-12 Uhr
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Himmel-
stadt, Kirchplatz 9. Referentin: Brigitte Korneli 
Kosten: 9,50 € inklusive Frühstück

Die christliche Patientenverfügung
Ich sorge vor: „Mein selbst bestimmter Wille, 
verbindlich für die behandelnden Ärzte“
Aus dem Inhalt: Welche Wünsche und 
Bedürfnisse sind mir für den Fall einer 
schweren Erkrankung für meine letzte Le-
bensphase wichtig? Wie kann ich meine 
Vorstellungen verbindlich im Voraus festle-
gen? Wo liegen Chancen und Grenzen einer 
Patientenverfügung?
Termin: Mi. 08.03., um 19 Uhr 
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Himmel-
stadt, Kirchplatz 9, Referent: Dieter Wagner
Kosten: Keine Gebühr

Qi Gong – Wildgans Typ I (2 Abende)
Dieser Qi Gong-Typ ist ein besonderes Trai-
ning in der chinesischen Medizin. Die Bedin-
gungen für den guten Gesundheitszustand 
sind z.B. gutes Gedächtnis, geschmeidige, 
gelenkige und körperliche Beweglichkeit, 
stabile psychische Stimmung und Körperba-
lance, innere harmonische, organische Funk-
tionen, stärkere Abwehrkraft, usw.
Um das Ziel zu erreichen, sollte man täg-
lich 10 Minuten in der Natur diesen Typ des 
Qi Gongs mit den sanften und fließenden 
Bewegungsabläufen trainieren. Wegen der 
Wirksamkeit erhielt Wildgans-Qi Gong im 
Jahr 1995 in China eine staatliche Anerken-
nung. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Bitte mitbringen: Schreibutensilien, beque-
me Kleidung, feste (Turn-)Schuhe
Termine: 22.03. & 29.03., jeweils 19 - 22 Uhr
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Himmel-
stadt, Kirchplatz 9. Referent: Weihong Yang
Kosten: 50 € für beide Abende
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TGH | Jugendsportlerehrung der TGH: Neubeginn nach Corona

Seit 1999 veranstaltet die Turngemeinde Höchberg (TGH) immer am 
Jahresanfang eine Jugendsportlerehrung. Hierbei werden Kinder und 
Jugendliche ausgezeichnet, die im vergangenen Jahr große sportli-
che Erfolge errungen haben. Neben unterfränkischen und bayeri-
schen Meistern sind auch meist deutsche Meister mit dabei, seltener 
Europameister und noch seltener Weltmeister.
Präsident Dietrich Polzin, der den Hauptverein auch mit über 80 Jah-
ren noch gut im Griff hat, freute sich, dass neben seinen Vorstands-
kollegen Gabriele Ries und Stephan Göbel auch die Vereinsbeirats-
vorsitzende Stephanie Latz-Lessing, Bürgermeister Alexander Knahn 
und Altbürgermeister Peter Stichler in die Vereinsgaststätte in der 
Jahnstraße gekommen waren, um die Ehrungen der Einzelsportler 
und -sportlerinnen vorzunehmen. In den vergangenen beiden Jah-
ren konnte keine Ehrung abgehalten werden, aus bekannten Grün-
den, wie Polzin betonte. Erst langsam komme der Sport wieder in 
Schwung. Er blickte in über 70 erwartungsvolle Augenpaare, denn 
alle wollten wissen, welche Leistungen vollbracht worden waren. 
Polzin dankte auch den Trainern und Betreuern, ohne deren Einsatz 
die sportlichen Höchstleistungen nicht zu erreichen gewesen wären. 
Die große Anzahl an zu Ehrenden zeige, dass in den Tochtervereinen 
„viel gute Arbeit“ gemacht wird. Traditionell wurden nur Einzelsport-
ler geehrt, die erfolgreichen Meister im Mannschaftssport, egal ob 
Handball, Fußball oder Volleyball, bekamen einen Geldbetrag für eine 
eigene Meisterfeier. Sonst wäre der Rahmen gesprengt worden.

Für jeden Sportler und jede Sportlerin gab es eine Medaille, die von 
der großen Leistungsbereitschaft zeugt. Für Bürgermeister Alexan-
der Knahn ist vor allem das Zusammensein die größte Errungenschaft 
beim Sport. „Egal wo, man macht es immer zusammen, dass ist das 
Wichtigste“, auch bei Einzelsportlern, die ohne ihr Trainingsteam 
oder das Betreuerteam keine Erfolge erringen könnten. In diesem 
Zusammenhang dankte er allen Trainern und Betreuern in den Toch-
tervereinen der TGH für ihren Einsatz und an die Kinder gewandt 
hatte er noch einen Rat dabei: „Nehmt die Freude mit in eurem gan-
zen Sportlerleben“. Das habe schon bei ihm gewirkt und soll auch in 
Zukunft wirken. Dann werde vieles andere ebenfalls möglich, ist sich 
Knahn sicher.

Die Freude merkte man auch gleich bei Hannes Kaudert, der mit der 
deutschen Jugendnationalmannschaft im Bahnengolf Europa- und 

Weltmeister wurde sowie Bayerischer Meister im „Strokeplay“, wie 
eine Kategorie beim Minigolf heißt. Dietrich Polzin, selbst begeis-
terter Golfer, hätte gegen Hannes Kaudert keine Chance, denn der 
braucht für die 18 Spielbahnen beim Minigolf in vier Runden durch-
schnittlich nur 19,2 Schläge. Gute Hobbyspieler liegen etwa bei 40-60 
Schlägen, im Schnitt, erläuterte Norbert Mitterle.

Ähnlich erfolgreich sind die Kunstradfahrerinnen der TGH. Sie räu-
men bei Kreis-, Bezirks- und bayerischen Meisterschaften seit Jahren 
Preise ab und sogar bei deutschen Meisterschaften schlagen sie sich 
wacker, wie Rebecca Stamm ausführte.

Nach Corona vollkommen neu anfangen musste die Nachwuchsar-
beit beim Budo. Hier gingen alle 30 Jugendlichen verloren und man 
baut erst jetzt eine neue Mannschaft wieder auf, berichtete Bern-
hard Bauer, der von seiner Tochter Annalena unterstützt wird, die in 
diesem Jahr selbst Siegerin im Ju-Jutsu der World-Games wurde, den 
olympischen Spielen für nichtolympische Sportarten.

Trainerin Birgit Küsters übernahm die Vorstellung der erfolgreichen 
Leichtathleten und Leichtathletinnen in Vertretung von Wilfried Dil-
ger. Der hatte wieder fein säuberlich alle Erfolge dokumentiert und 
das waren jede Menge, die man gemeinsam mit dem LAZ Kreis Würz-
burg erreichen konnte. Von erfolgreichen Teilnahmen bei unterfrän-
kischen, bayerischen und deutschen Meisterschaften konnte Küsters 
berichten, wobei besonders der Mannschaftsmehrkampf zu den 
Stärken gehört. Und da war es wieder, das Wort „gemeinsam“, das 
schon Bürgermeister Knahn angesprochen hatte. Gemeinsam freute 
man sich am Erfolg des Anderen.

Ausgezeichnete:
Bahnengolf: Hannes Kandert
Kunstradfahren: Sarah Paulini, Janneke Apell, Theresa Gold
Budo: Luk Auel, Vladimir Antimenkov, Luna Jordan, Levi Wanitschek, 
Hannes Nickel, Jana Weidner, Georg Edelmann, Lena Huttner, Wyn Aul
Leichtathletik: Hanna Bever, Theresa Schmidt, Mara Faller, Lena Bloch, 
Tabea Faller, Helena Simon, Pauline Kreß, Emilia Quattländer, Aaron 
Schmidt, Fabian Bever, Constantin Seith, Philipp Sonntag, Jonah Fal-
ler, Joshua Nickel, Jakob Müller, Soana Sieber, Sara Weidner, Franka 
Quattländer, Hannah Zimmer.

Gruppenbild der ausgezeichneten Kinder und Jugendlichen in der vereinseigenen TG-Halle mit dem Vorstand der Turngemeinde Höchberg, Bürgermeister Alexander 

Knahn und Altbürgermeister Peter Stichler.



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 46

Aus den Vereinen

Höchberger Tagespflege | Fasching in der Höchberger Tagespflege
Farbenfroh verkleidet begrüßten die Mitarbeiterinnen der Höchberger Tagespflege ihre Gäste in der Faschingszeit. Abwechslung, Gute Laune, 
Krapfen und Luftschlangen machten diesen Tag wieder zu einem Highlight, den die Gäste sehr schätzen. Werner Lawrenz vertrat den Elferrat 
der Faschingsgilde Helau Krakau Höchberg und brachte frische Krapfen zur Kaffeetafel mit. Höchberg Helau, Gilde Helau, Tagespflege Helau! 
Wir sagen herzlichen Dank!

Höchberger Tagespflege | Neuer Ruhesessel
Einen (fast) neuen Ruhesessel sponserte Familie Margit und Harald 
Seubert aus Kist. Das Gastronomen-Ehepaar vom Grünen Baum in 
Kist überbrachten den Sessel frei Haus direkt in die Höchberger Ta-
gespflege. Darüber freuten sich die Gäste der Tagespflege und dank-
ten den Spendern herzlich. Auch der Betreiber, Verein für ambulan-
ten Krankenpflege, dankt dem Ehepaar für die Spende.
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Oliver Strebel
Allgemeines Zivilrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Adrian Michel
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWi-Recht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg · Telefon 0931 / 322 08 - 0 · Telefax 0931 / 322 08 - 80

Zweigstelle Kitzingen  
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen · Telefon 09321 / 267 299- 0 · Telefax 09321 / 267 299- 6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt · Telefon 09721 / 387 0930 · Telefax 09721 / 53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld
Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld  · Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

www.jus-plus.de
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Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 

ANZEIGEN



49

Aus den Vereinen

Frauentreff – Helau Fastengruppe | Wir haben nur diese „eine Erde“
Der Frauentreff St. Norbert folgte der Einladung des Frauenbundes 
von Mariä Geburt und nahm mit Begeisterung und zwei Beiträgen 
am närrischen Weiberfasching im Kulturstüble teil.

Was können wir bzw. jeder Einzelne zur Bewahrung dieser Erde tun.
Seit unserer letzten Fastenwoche Anfang März 2020 ist einiges pas-
siert: Pandemie, Überfall der russischen Armee in die Ukraine, hohe 
Inflationsrate, Energiekrise. Das neue Schlagwort ist Zeitenwende.
Das Fasten ist ein guter Weg zu mir selbst. Ich lerne mich intensiver 
kennen. Fasten bringt mich mit mir selbst in Berührung. Fasten ist ein 
Übergang in die innere Freiheit und ermöglicht mir meine Grenzen 
zu erfahren.
Außerdem gibt uns das Fasten in der Gruppe die Möglichkeit, den All-
tag für eine gewisse Zeit zu unterbrechen und uns an den Abenden 
in der Gemeinschaft mit den Themen Achtsamkeit, Nächstenliebe, 
sowie den sparsamen Umgang mit unseren Ressourcen  in den Blick 
zu nehmen. Zusätzlich wird ärztlicher Rat angeboten. Dass man dabei 
auch einige Pfunde verliert, ist eine angenehme Nebenwirkung.
Zur Klärung offener Fragen dient der Informationsabend am Mitt-
woch, 22.03., um 19.30 Uhr im Pfarrheim Mariä Geburt, Jägerstraße 
3, Höchberg. In der Fastenwoche selbst treffen wir uns von Montag, 
27.03. bis Freitag 31.03., ebenfalls um 19.30 Uhr im Pfarrheim Mariä 
Geburt.
Interessierte können sich – wie gewohnt – mit Ingrid Spiegel in Ver-
bindung setzen, Rübezahlweg 33, Höchberg, Tel. 0931/40364, E-Mail: 
ingrid.spiegel@web.de und Frau Dr. Hoffmeyer, Tel. 0931/49388.

In eigener Sache:
Nach 20 Jahren Fastenwoche möchten wir aus Altersgründen diese in 
jüngere Hände legen. Wir würden uns freuen, wenn die gute Tradi-
tion des Fastens in der Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt und St. 
Norbert weitergeführt wird.
Von Vorteil wäre es, wenn die- oder derjenige an der Fastenwoche im 
März teilnehmen könnte.

Die nächsten Termine des Frauentreffs St. Norbert:
3. März: Feier des Weltgebetstages im Bonhoeffer-Gemeindehaus
14. März, 18 Uhr: Gottesdienst für verstorbene Mitglieder des Frau-
entreffs, anschließend Mitgliederversammlung im Jugendheim St. 
Norbert

Verein f. ambul. Krankenpflege | Termine „tragbar“

3hasenstab | Neue Jacken von WWK für das Team

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen nehmen gerne gepflegte 
Frühjahres- und Sommerkleidung für Damen und Herren sowie Ta-
schen und Schuhe entgegen. Angenommen werden ausschließlich 
nur ausgewählte Stücke, maximal 10 Teile.
Verkauf und Annahme: Freitag, jeweils 16:30 - 18:30 Uhr
3. März, 14. April, 5. Mai
Verkauf und Annahme mit Cafeteria: Samstag, jeweils 9 - 14 Uhr
4. März, 15. April, 6. Mai
... jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
Der Erlös wird der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian, Höchberg 
zugeführt. Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr Interesse und 
bei allen Spendern und Helfern für die Unterstützung und die Mithilfe.
Kontakt: Doris Strauch, Tel. 4 98 44.

Strahlende Gesichter bei der Übergabe der neuen Fleecejacken. 

In neuem Outfit präsentieren sich das Team der Vinothek „3hasen-
stab“ in der neuen Saison. Rechtzeitig vor dem Start der Außengas-
tronomie bekam das Team neue Fleecejacken für die Übergangszeit.
Diese wurden von der WWK-Agentur Margit Buchert-Müller gespon-
sert. Alfred Spohr und Frau Bettina freuten sich im Januar bei der 
Übergabe.
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· 97297 Waldbüttelbrunn
Binsenstr. 34a

www.runda-bauelemente.de

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de



51

Aus den Vereinen

Ökumenischer Kirchenchor Höchberg | Freude am Singen nach “Corona-Durststrecke”
Termine:
Immer wieder haben wir Auftritte, zu denen 
wir Sie sehr herzlich einladen möchten:
- Sonntag, 05.03.2023, 10.00 Uhr: Sonntags- 
 gottesdienst, Matthäusgemeinde, Paul- 
 Gerhard-Haus Waldbüttelbrunn
- Sonntag, 26.03.2023, 10.00 Uhr: Misereor 
 gottesdienst Mariä Geburt Höchberg
- Probentermine: donnerstags, 19.30 Uhr  
 02.03., 09.03., 23.03.2023 im Pfarrsaal St.  
 Norbert – Hexenbruch

Wissenswertes:
ÖKH Ökumenischer Kirchenchor Höchberg
Repertoire: Neugeistliches Lied, Gospels, 
Taizé und mehr 
Proben: donnerstags, 19.30 bis 21:00 Uhr, im 
Pfarrsaal St. Norbert, Höchberg Hexenbruch
(nicht während der Schulferien)
Kontakt: Thomas Friedel (Chororganisator), 
Tel. 0931 / 35 98 64 18 
E-Mail: th.friedel@freenet.de
Website: www.kirchenchor-hoechberg.de 

Beste Stimmung bei der Jahreshauptver-
sammlung des ÖKH
So voll wie dieses Jahr war es bei der abend-
lichen Jahreshauptversammlung des ökume-
nischen Kirchenchors Höchberg noch nie. 
Man merkt, wie gut es tut nach fast drei Jah-
ren „Corona-Durststrecke“ (mit mehreren 
Probenpausen und wenigen Chorauftritten) 
endlich wieder gemeinsam zu singen und 
Chorgemeinschaft zu leben. Zum ersten Mal 
bei der Jahreshauptversammlung dabei war 
Karen Davis, die den Chor seit September 
letzten Jahres leitet. Sie kann stolz darauf 
sein, wie positiv sich Mitgliederzahl und 
Chorklang seitdem entwickelt haben. Als 
Vertreter der katholischen bzw. der evan-
gelischen Kirchengemeinden in Höchberg 
waren Pfarrer Matthias Lotz und Vikarin  An-
nika Kringel zu Gast. Sie und ihre Gemeinden 
konnten sich bereits im letzten Jahr in der 
Adventszeit über zwei Auftritte des Chors 
unter der neuen Leitung freuen.
Durch den Abend führte routiniert und sehr 
engagiert der Chororganisator des ÖKH, Tho-
mas Friedel. In seiner Präsentation per Bea-
mer stellte er interessante Daten und Fakten 
zur Entwicklung des Chors über mittlerweile 
mehr als 17 Jahre vor. Darunter auch eifrige 
Teilnehmer an Proben bzw. Chorauftritten, 
die mit einer Urkunde geehrt wurden und ein 
süßes Dankeschön erhielten. Die größten Ju-
biläen durften der Chorgründer und ehema-
lige Chorleiter Bernhard Neumann sowie der 
Chororganisator  Thomas Friedel mit jeweils 
über 400 Probenbesuchen feiern. 
Für 25 Chorauftritte wurde Claudia Beyer 
ausgezeichnet. 

Gewürdigt werden Probenjubiläen ab 50 
Proben und Teilnahmen an Auftritten ab 25.
Da die Jahreshauptversammlung immer 
etwas länger dauert als die donnerstags 
üblichen 90 Probenminuten, ist ein kleiner 
Imbiss sehr willkommen. Kreative Hobby-
köchinnen und -köche im Chor boten hier-
für auch in diesem Jahr wieder Salziges und 
Süßes vom Feinsten. Bestens gestärkt konn-
ten dann die Auftrittstermine für das Jahr 
2023 geplant werden. Chorleitung, Chor und 
Gemeindemitglieder können sich auf jeweils 
vier Auftritte des ÖKH in den beiden Kirchen-
gemeinden und zwei ökumenische Veran-
staltungen freuen.
Als weiterer Programmpunkt standen die 
mit dem Chor verbundenen Ehrenämter auf 
der Tagesordnung. Hier kann sich der Chor 
auf viele – oft langjährige – Helferinnen und 
Helfer verlassen. Die Chorgemeinschaft wird 
gern unterstützt, stehen doch neben dem 
Singen viele weitere gemeinschaftliche Ak-
tivitäten auf dem Programm, die in diesem 
Jahr wieder voll aufgenommen werden sol-
len. Kulturelle Ausflüge, kleine Wanderungen 
und sportliche Unternehmungen oder ein-
fach nur gemütliches Beisammensein sind 
für 2023 angedacht. Außerdem steht wieder 
die schon zu einer kleinen Tradition gewor-
dene Gestaltung des Fronleichnamsaltars 
mit Blumenteppich an der Arche auf dem 
Programm.
Zentral ist natürlich das gemeinsame, meist 
vierstimmige Singen im Chor. Zu den Pro-
ben trifft man sich während der Schulzei-
ten am Donnerstag von 19:30 bis 21:00 Uhr 
im Pfarrsaal von St. Norbert in Höchberg am 
Hexenbruch.

Geehrt wurde, wer runde Probenjubiläen hatte. Von links nach rechts: Hilde Herterich (50 Proben), Bärbel 

Meinl (150 Proben), Rosi Stulpe (100 Proben), Bernhard Neumann (400 Proben), Gabi Krieger (50 Proben), Mari-

na Neuner (200 Proben), Norbert Bischofsberger (50 Proben), Claudia Beyer (100 Proben, 25 Auftritte), Thomas 

Friedel (400 Proben). Foto: Thomas Friedel 

Die Chorleiterin Karen Davis voller Elan im Einsatz

Durch sorgfältiges Einsingen mit geschickt 
ausgewählten Stimmübungen versteht es 
die ausgebildete Sängerin und Musiklehre-
rin Karen Davis, selbst lange nicht genutzte 
Singstimmen glänzen zu lassen.
Repertoirewünsche können von den Chor-
mitgliedern eingebracht werden, so dass aus 
verschiedenen Genres und für alle Alters-
gruppen etwas Passendes dabei ist. Schwer-
punkte bilden Neugeistliches Lied, Taizé-
Gesänge, Spirituals und Gospels. Dabei darf 
sich für den guten Groove gerne auch ein 
bisschen bewegt werden.
Klingt das gut in Ihren Ohren? Dann kommen 
Sie gerne zu einer Probe vorbei! Im Chor 
zu singen tut bekanntlich nicht nur der Ge-
sundheit sehr gut, sondern bringt auch jede 
Menge Spaß. Probieren Sie es aus!

Text und Fotos: Claudia Beyer
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Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

Gerolzhofen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36 160,  www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Familientradition seit über 80 Jahren
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Kirchliche Nachrichten

x
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr, Mittwoch 15:30 - 17:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag, 04.03., 18:30 Uhr SN
Sonntag, 05.03., 10:00 Uhr SN
Samstag, 11.03., 18:30 Uhr SN
Sonntag, 12.03., 10:00 Uhr SN
Samstag, 18.03., 18:30 Uhr SN

Sonntag, 19.03., 10:00 Uhr SN
Samstag, 25.03., 18:30 Uhr SN
Sonntag, 26.03., 10:00 Uhr MG
Samstag, 01.04., 18:30 Uhr MG
Sonntag, 02.04., 10:00 Uhr SN

Sonntag, 09.04., 05:30 Uhr SN Osternachtfeier
Sonntag, 09.04., 10:00 Uhr MG

An Werktagen
Dienstag 18:00 Uhr SN Messfeier (Sommerzeit 18:30 Uhr)

Besondere Gottesdienste
Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen
 Freitag, 03.03., 19:00 Uhr Bonhoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35
Frauenmesse
 Mittwoch, 08.03., 9:00 Uhr MG
ImPuls/Kreuzwege
 Freitag, 10.03., 18:30 Uhr ImPuls SN
 Freitag, 17.03., 18:30 Uhr Kreuzwegandacht  SN
 Freitag, 24.03., 18:30 Uhr ImPuls SN
 Freitag, 31.03., 18:30 Uhr Kreuzwegandacht SN
Kindergottesdienste
 Sonntag, 12.03., 10:00 Uhr SN
 Sonntag, 26.03., 10:00 Uhr MG
Auftakt - mit Gott in die neue Woche
 12.03., 18:30 Uhr SN
Bußgottesdienst
 Dienstag, 21.03., 19:00 Uhr SN
Misereorsonntag/Solidaritätsessen
 26.03., 10:00 Uhr Messfeier MG, anschl. Solidaritätsessen im Pfarr-

heim MG
Palmsonntag/Familiengottesdienst
 Sonntag, 02.04., 10:00 Uhr Palmweihe auf dem Kirchplatz, Prozessi-

on zur Kirche, Familiengottesdienst SN
Gründonnerstag, 06.04.
 19:00 Uhr Abendmahlsliturgie SN
Karfreitag, 07.04.
 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie MG
Ostersonntag, 09.04.
 05:30 Uhr Feier der Osternacht SN
 10:00 Uhr Hochamt MG

Veranstaltungen
Ökumenische Gesprächsreihe über „Gott und die Welt“
 Thema: „Warum gibt es die Kirche eigentlich noch?!“ - Vom Zusam-

menhalt in der Gesellschaft; Dienstag, 28.03., 19:30 Uhr Weinstube 
3Hasenstab, Hauptstraße 29; Eingeladen sind alle Interessierten – 

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert
unabhängig von Konfession oder kirchlicher Verbundenheit. Wir 
freuen uns auf Sie!

Seniorentreff St. Norbert
 Dienstag, 21.03., 14:30 Uhr im Pfarrsaal SN
Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
 Freitag, 24.03., 14:30 Uhr im Pfarrsaal SN
Frauentreff im KDFB
 Dienstag, 14.03., 18:00 Uhr Messfeier für verstorbene Mitglieder SN, 

anschl. Mitgliederversammlung im Pfarrsaal SN
Kath. Frauenbund Mariä Geburt
 Sonntag, 26.03., Solibrot-Verkauf nach dem Gottesdienst MG
 Freitag, 31.03., 14:00 Uhr Palmbüschelbinden im Pfarrheim MG
Palmbüschelbinden St. Norbert
 Mittwoch, 29.03. und Donnerstag, 30.03. jeweils 15:00 Uhr im 

Pfarrsaal SN; Wer kann Palmkätzchen, Buchsbaum und immergrüne 
Zweige zur Verfügung stellen? Das Material können Sie ab 25.03. vor 
dem Pfarrsaal St. Norbert ablegen. Vielen Dank dafür!

Sammlung für Höchberger Tafel bei den Gottesdiensten am 4./5.3.
 Bei der Sammlung für die Höchberger Tafel werden lang haltbare 

Lebensmittel in Konserven oder Glas benötigt sowie Reis, Zucker, 
Mehl, Haferflocken, Müsli, Hülsenfrüchte, frisches Gemüse. Sie kön-
nen auch gern eine vorbereitete Spendentüte zum Preis von 5€ er-
werben.

Ökumenischer Kinderchor
 Chorproben montags 17:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus, 

Seeweg 35. Informationen erhalten Sie über Anke Willwohl: anke.
willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor
 Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im Pfarrsaal St. Norbert
Kirchenchor Mariä Geburt
 Chorproben donnerstags 19.30 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus

Das Osterlicht kommt auch in diesem Jahr zu Ihnen nach Hause.
Auch in diesem Jahr bringen wir allen, die es möchten, das Oster-
licht am Ostersonntagmorgen nach Hause. Dafür müssen Sie nur ein 
Windlicht oder ähnliches vor Ihre Haustür stellen – und sich bis zum 
5. April in einem der beiden Pfarrbüros mit Ihrer Adresse anmelden!
• Pfarrbüro St. Norbert – Tel.: 49015
• Pfarrbüro Mariä Geburt – Tel: 48822

Solidaritätsgottesdienst mit den Menschen in Madagaskar
Misereorsonntag, 26.03.2023, 10:00 Uhr, Kirche Mariä Geburt Höch-
berg mit Vorstellung des Hungertuches 2023. Inhaltlich gestaltet vom 
Arbeitskreis Eine Welt. Musikalisch gestaltet vom Ökumenischen Kir-
chenchor Höchberg. Im Anschluss an den Gottesdienst verkauft der 
Frauenbund Mariä Geburt das Soli-Brot und wir laden herzlich ein 
zum gemeinsamen Solidaritätsessen im Pfarrheim Mariä Geburt.
Miteinander essen und ins Gespräch kommen – beieinander sein – 
einander begegnen – aufeinander bauen.

x

x

FRAU.MACHT.VERÄNDERUNG.

Das Osterlicht kommt zu Ihnen

ANZEIGE
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste: (Matthäuskirche (MK) = Höchberg-Altort, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus (BG) = Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-
Haus (PGH)= Waldbüttelbrunn). Sie erreichen uns telefonisch unter 
0931/48725, per Mail unter pfarramt.hoechberg@elkb.de und im 
Internet unter www.hoechberg-evangelisch.de.

Fr., 03.03., 19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, BG, 19.30 Uhr Got-
tesdienst zum Weltgebetstag, PGH

So., 05.03., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, PGH
So., 12.03., 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Angebot für Kinder, 

anschl. Kirchenkaffee, BG, zeitgleich findet in der Pfarrkirche St. 
Norbert ein Kindergottesdienst statt (nähere Infos hierzu finden 
Sie weiter unten), 19 Uhr Taizé-Gebet, Pfarrkirche St. Bartholomäus, 
Waldbüttelbrunn

Fr., 17.03., 18 Uhr Segnungsgottesdienst, BG
Sa., 18.03., 16.30 Uhr Krabbelgottesdienst, PGH
So., 19.03., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, MK
So., 26.03., 10 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Angebot für Kinder, 

Pfarrkirche St. Sixtus, Hettstadt
So., 02.04., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, PGH
Do., 06.04., 19 Uhr Feierabendmahl, Pfarrsaal St. Sixtus, Hettstadt
Fr., 07.04., 10 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, Angebot 

für Kinder, BG, 10 Uhr ökumenischer Kinderkreuzweg, Pfarrkirche 
St. Norbert, 15 Uhr Andacht zur Sterbestunde, MK

Weltgebetstag: Am ersten Freitag im März wird weltweit der Welt-
gebetstag gefeiert. In diesem Jahr haben Frauen aus Taiwan Lieder, 
Texte und Gebete vorbereitet, für unzählige Gottesdienste in mehr 
als 100 Ländern. Wir wollen informiert beten und glaubend handeln, 
und deshalb mit den Taiwanerinnen für das einstehen, was uns ge-
meinsam wertvoll ist: Demokratie, Menschenrechte, Freiheit. Unser 
„Glaube bewegt“ – so das Motto der Taiwanerinnen.
Wir feiern am Freitag, 3. März um 19 Uhr im Bonhoeffer-Gemeinde-
haus und um 19.30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus.

Ökumenische Kindergottesdienste: Die Kindergottesdienst-Teams 
der katholischen Pfarreiengemeinschaft Sankt Norbert/Mariä Ge-
burt und unserer Gemeinde möchten in Zukunft gerne stärker zu-
sammenarbeiten. Deshalb möchten wir unsere Kindergottesdienste 
an bestimmten Tagen gemeinsam feiern. Am 12.03. findet in Sankt 
Norbert um 10 Uhr ein Kindergottesdienst statt. An diesen Termin 
sind nun neben den katholischen Kindern auch ausdrücklich alle 
evangelischen Kinder bis zur ersten Klasse eingeladen. Ein Team-
Mitglied des evangelischen Teams wird an diesem Tag die kleineren 
Kinder zum Kindergottesdienst in Sankt Norbert begleiten. Für alle 
älteren Kinder (bis ca. 12 Jahren) gibt es im Bonhoeffer-Gemeinde-
haus wie gewohnt ein Angebot für Kinder.

Segnungsgottesdienst: Herzliche Einladung zu unserem etwas 
anderen Gottesdienst am Freitag, dem 17.03. um 18 Uhr im Bon-
hoeffer-Gemeindehaus. Zu einer „etwas anderen“ Zeit wollen wir 
uns mit „etwas anderer“ Musik, begleitet von der Jugendband aus 
Eisingen, dem Thema Segen widmen. Ganz egal, ob Sie mit Kirche 
eigentlich nicht viel anfangen können oder zu den regelmäßigen 
Gottesdienstbesucher:innen gehören, alle sind willkommen und ein-
geladen. Wir freuen uns auf Sie. 

Musikalischer Gottesdienst: Am Sonntag, den 26. März feiern wir 
um 10 Uhr in der Pfarrkirche St. Sixtus in Hettstadt einen ganz be-
sonderen Gottesdienst. Er wird ganz im Zeichen der Musik stehen 
und von zwei herausragenden Musikern ausgestaltet: Thomas Rath, 

Ev. Kirchengemeinde St. Matthäus
stellvertretender 1. Solotrompeter beim Philharmonischen Orchester 
Würzburg und Daniel Gárdonyi, freischaffender Kirchenmusiker. Die 
beiden werden klassische Stücke von Jeremiah Clarke, Georg Fried-
rich Händel und Johann Sebastian Bach zu Gehör bringen – aber auch 
modernere Stücke von Joy Webb und Zsolt Gárdonyi. Wir laden herz-
lich zu diesem ganz besonderen Gottesdienst ein!

Ökumenische Gespräche über Gott und die Welt: Der zweite Abend 
dieses Jahres findet am 28. März um 19.30 Uhr in der Weinstube 3Ha-
senstab in Höchberg statt. Geplantes Thema: „Warum gibt es die Kir-
che eigentlich noch?! – Vom Zusammenhalt in der Gesellschaft.“ Ein-
geladen sind alle Interessierten – egal welcher Konfession, mit oder 
ohne Vorwissen, kirchennah oder eher kirchenfern.

Feierabendmahl: Nach drei Jahren Zwangspause freuen wir uns, dass 
wir dieses Jahr die Tradition des Feierabendmahls am Gründonners-
tag wieder aufnehmen können. Gemeinsames Essen, Singen, Beten 
und auf Gottes Wort hören verbindet sich zu einer ganz besonderen 
Feier, bei der wir uns an das letzte Beisammensein Jesu mit seinen 
Jüngern und Einsetzung des Heiligen Abendmahls erinnern. Wir fei-
ern diesen besonderen Gottesdienst am Gründonnerstag, 06.04. um 
19 Uhr im Pfarrsaal in Hettstadt. Herzliche Einladung! 

Konfirmation 2023: Am 30. April feiert der diesjährige Konfi-Jahr-
gang um 10 Uhr in der Pfarrkirche Mariä Geburt Konfirmation. Wir 
freuen uns sehr, dass wir dieses Jahr auch endlich wieder die ganze 
Kirchengemeinde zu diesem besonderen Festgottesdienst mit einla-
den können! Abstände und getrennte Gruppen werden dieses Jahr 
zum Glück keine Rolle mehr spielen.
Wir gratulieren unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
Höchberg zur bevorstehenden Konfirmation und bitten um Gottes 
Segen für*: Janneke Apell, Johannes Molz, Lucia Auernhammer, Julika 
Müller, Felix Balling, Konrad Neumann, Martin Fenske, Emil Steinhau-
ser, Mila Großmann, Ben Weidner, Jonas Hock
*Die Namensveröffentlichung erfolgt, soweit die Familien zuge-
stimmt haben. 

Gut bezahlte Jobs mit
Komm in unser Team
als pädagogische/ pfl egerische Fach- 
oder Hilfskraft oder Quereinsteiger:in!







Um die Ecke (Eisingen & Umgebung)

Gute Bezahlung nach AVR

Flexible Arbeitszeitmodelle

Familiäres Team

Blitzbewerbung

www.josefs-stift.de/karriere

Wir freuen uns auf Dich!
Telefon: 09306 - 209555

ANZEIGE
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Der MISSIO-CHOR aus Würzburg singt für Sambia beim Friedensgottesdienst

F a m i l i e  S c h e d e r

Wir finden kaum Worte, 
die den Verlust beschreiben. 

Mit denen wir unsere Trauer ausdrücken können. 
Und unseren Schmerz. 

Lieselotte Scheder
*  1 2 . 0 7 . 1 9 3 6

  2 9 . 0 1 . 2 0 2 3

Doch es gibt ein Wort
für die tröstenden Umarmungen. 
Für die liebevolle Anteilnahme.

Für das stille Gedenken.  
Und die schönen Zeilen. 

Danke.

Am Sonntag, 26. März um 10:30 Uhr lädt der 
Sambia-Verein zum Friedensgottesdienst in 
die Kirche Maria Himmelfahrt in Böttigheim 
ein.  

Den MISSIO-CHOR und den Sambia-Verein 
verbindet bereits seit mehreren Jahren eine 
enge Freundschaft. Dr. Uwe Seidenspinner 
ist „Böttigheimer“ und Gründungsmitglied 
des Chors. Und es ist ihm ein Herzensanlie-
gen, in seinem Heimatort dazu beizutragen, 
Menschen – insbesondere Kindern – in Not 
zu helfen.

Der MISSIO-CHOR, unter der Leitung von Dr. 
Renate Geiser, singt nun bereits zum dritten 

Mal für den Sambia-Verein.  Das Repertoire 
des MISSIO CHORS umfasst christliche, aber 
auch traditionelle weltliche Lieder aus ver-
schiedenen Teilen Afrikas, die in den jewei-
ligen Stammessprachen gesungen werden 
Für die passende perkussive Begleitung sorgt 
das TROMMELHAUS-Ensemble Würzburg auf 
Originalinstrumenten.

Am Ende des Gottesdienstes informiert Anita 
Bartsch, die 1. Vorsitzende des Sambia-Ver-
eins, über die aktuellen Projekte und Anlie-
gen. Und sicher gibt es im Anschluss auch 
noch einige „Zugaben“ des Chors. Wir laden 
Sie herzlich zu diesem besonderen Gottes-
dienst für Frieden und Menschlichkeit ein.

Förderverein für S.A.m.b.i.A. e. V., 97249 Böt-
tigheim, info@sambia-ev.de, 
Spendenkonto: Sparkasse Mainfranken Würz- 
burg, IBAN: DE 25 7905 0000 0047 2556 66. 
Weitere Informationen: www.sambia-ev.de

S.A.m.b.i.A. e. V. – Schulische 
Ausbildung mit beruflich

individueller Ausprägung e. V.
Seit der Gründung im Jahr 2012 verfolgt der 
Verein ein nachhaltiges und ganzheitliches Kon -
zept zum Wohle der AIDS-Waisenkinder im 
ärmsten Teil von Sambia, der Nordwestprovinz. 
Wir fördern und unterstützen die schulische 
Ausbildung und berufliche Qua lifizierung von 
Kindern und jungen Erwachsenen. Ziel unserer 
Projekte ist die berufli che Beschäftigung in der 
Heimatregion. 
Aktuelle Projekte des S.A.m.b.i.A. e. V. sind 
• Patenschaft für ein Waisenkind 
• College-Studenten
• Nähschule in St. Kalemba  
• Schulfrühstück
• Schulpartnerschaft (Kaula)
- Alle Projekte finden Sie unter https://sambia-ev.de -

Helfen Sie mit, unsere Projekte in Sambia zu 
realisieren. Jeder Beitrag zählt, um Kindern und 
jungen Erwachsenen die Chance auf ein besse-

res Leben zu ermöglichen.
Oder möchten Sie unsere Vereinsarbeit langfris-
tig unterstützen? Sie können die Patenschaft für 
ein AIDS-Waisenkind übernehmen und/oder 

Vereinsmitglied werden.
Unser Spendenkonto

Förderverein für S.A.m.b.i.A. e. V. 
Sparkasse Mainfranken Würzburg 

IBAN: DE 25 7905 0000 0047 2556 66 

Familien- und Kleinanzeigen

Boule am Hexenbruch 
– wer spielt mit? 

schreib.mir.bald@web.de
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Familien- und Kleinanzeigen

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos.
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden!
Im Bürgerbüro erhalten Sie Formulare für Kleinanzeigen 
und Familienanzeigen; oder Sie schreiben uns formlos an 
Mageta-Verlag, Maria Geyer, Mittlerer Dallenbergweg 19, 
97082 Würzburg oder Sie senden uns eine E-Mail an 
hoechberg@mageta-verlag.de  >> Betreff: Kleinanzeige
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten anzugeben.
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html 
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel
behalten wir uns Abkürzungen vor.

Dringend Wohnung für Familie aus der Ukraine (Mutter + 
2 Kinder) in Höchberg gesucht. Max. 75 m² bis 630 € kalt, 
regelmäßige Einkünfte. 0176 49 34 242

Suche Garage oder Räumlichkeit für meine Motorräder, 
für Regale + Werkzeuge etc. langfristig zu mieten. Tel. 
0931 409 997

 
Hallo Vermieter, wir suchen eine 4-5 Zimmer Wohnung 
(3-köpfige Familie) in Höchberg langfristig zu mieten. Ab 
sofort/zeitlich flexibel. Alle Einzelheiten bitte per Telefon 
0931 409 997 oder Mail: wohnungsanzeige23 @gmail.com

Verantwortungsbewusstes 14-jähriges Mädchen sucht 
Babysitterjob! Sind Sie auf der Suche, dann helfe ich 
Ihnen gerne. Tel. 0931 32 959 565

Suche kleines Haus oder 4-Zimmer-Wohnung, 80-100 qm 
mit Garten langfristig zur Miete, bevorzugt Höchberg, 
Heidingsfeld, Nikolausberg. Tel. 0931 870 587

Garage in Höchberg gesucht. Tel. 0175 81 51 590

Junges Paar sucht Wohnung ab 2 Zimmer in Waldbüttel-
brunn. Telefonnummer: 0151 42 047 338

Unsere Oma möchte näher bei uns Enkeln wohnen! Suche 
2-Zimmer-Wohnung in Höchberg (gerne Nähe Franken-
warte). Melden Sie sich gerne unter 0151 17 260 763

Piano Carl Mand Bj 1920 mit defektem Stimmstock kann 
abgeholt werden. Tel. 0931 409 515, trott@gmx.net 

3 Personenhaushalt mit ruhigem Hund sucht 3-Zi-Woh-
nung in Höchberg und Umgebung. Ein kleiner Garten 
dabei, wäre ideal. Tel.: 0176 96 988 741

Suche zum 01.05. 2023 eine 1-2 Zimmerwohnung in Höch-
berg, gerne mit Balkon. Bin 58 Jahre, berufstätig 
bvogt21326@aol.com oder 0175 15 15 606

6-köpfige Familie sucht Haus oder Baugrundstück in/bei 
Höchberg. Tel. 0176 45 631 222 od. haus-heimat@web.de

1 Pal. Terrassenplatten ovp. aus priv. Baumaßn. zvk.; 
40x80x2 cm; ca. 15 m²; 48,95 €/m² VB. Bilder, Besichtigung 
a. Anfr. mögl.; 0160 97 378 599 ab 18 Uhr
 

Danke für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben;

Für einen Händedruck, 
wenn Worte fehlten;

Für die schönen Blumen, 
für die Geldspenden;

für alle Zeichen der Liebefür alle Zeichen der Liebe
und Freundschaft;

Für ein stilles Gebet.

Die vielen Beweise der 
Anteilnahme sind uns ein Trost

in den schweren Stunden. 

Familie Werner Nickel
BRIGITTE  NICKEL
*18.05.1949    † 24.12.2022

Heinrich Rudhardt
* 10.04.1945       05.01.2023

Hugo Wilhelm

Herzlichen Dank
für die Anteilnahme 
und tröstenden Worte, 
gesprochen oder geschrieben

für alle Zeichen der Freundschaft 
und Verbundenheit

ssowie für die Blumen 
und Geldspenden.

 Peter Wilhelm und Helene Götz
    mit Familien
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Ärzte und Apotheken

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 00 22 833

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117 Kinder- und jugendärztl. BereitschaftsdienstTel. 0700 35070035
Bereitschaftspraxis Juliusspital neb. Notaufnahme Koellikerstraße: Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi/Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen Bereitschaftspraxis Theresienklinik Würzburg, Domerschulstr. 1 
Tel. 0931 32 28 33, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr

Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen 
die Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Mi. 01.03. Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie, Tel.: 0931 / 54177, Juliuspromenade 64, 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 02.03. Luitpold-Apotheke, Tel.: 0931 / 50027, Rottendorfer Str. 4, 97072 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 03.03. Stern-Apotheke, Tel.: 0931 / 21970, Brücknerstr. 9 a, 97080 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 04.03. Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 05.03. Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 06.03. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 07.03. Apotheke am Bahnhof, Tel.: 0931 / 15215, Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 08.03. Eulen-Apotheke, Tel.: 0931 / 54242, Augustinerstr. 5, 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 09.03. easyApotheke Nürnberger Straße, Tel.: 0931 / 35967720, Nürnberger Str. 61, 97076 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 10.03. Grombühl-Apotheke, Tel.: 0931 / 2877011, Brückner Str. 3, 97080 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 11.03. Adalbero-Apotheke, Tel.: 0931 / 72624, Neubergstr. 2, 97072 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 12.03. Theater-Apotheke, Tel.: 0931 / 52888, Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 13.03. Markt-Apotheke, Tel.: 0931 / 54744, Marktplatz 12, 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 14.03. Kronen-Apotheke am Dom, Tel.: 0931 / 50153, Domstr. 21, 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 15.03. Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 16.03. Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 17.03. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 18.03. Hof-Apotheke zum Löwen OHG, Tel.: 0931 / 42544, Zeller Str. 18, 97082 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 19.03. Ringpark-Apotheke, Tel.: 0931 / 99157150, Schweinfurterstr. 7, 97080 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 20.03. St. Kilians-Apotheke OHG, Tel.: 0931 / 54940, Sanderstr. 3, 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 21.03. Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie, Tel.: 0931 / 54177, Juliuspromenade 64, 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 22.03. Luitpold-Apotheke, Tel.: 0931 / 50027, Rottendorfer Str. 4, 97072 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 23.03. Stern-Apotheke, Tel.: 0931 / 21970, Brücknerstr. 9 a, 97080 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 24.03. Storchen-Apotheke, Tel.: 0931 / 43383, Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 25.03. Röntgen-Apotheke, Tel.: 0931 / 56905, Juliuspromenade 58, 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 26.03. Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr 
Mo. 27.03. Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 28.03. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 29.03. easyApotheke Nürnberger Straße, Tel.: 0931 / 35967720, Nürnberger Str. 61, 97076 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 30.03. Grombühl-Apotheke, Tel.: 0931 / 2877011, Brückner Str. 3, 97080 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 31.03. Adalbero-Apotheke, Tel.: 0931 / 72624, Neubergstr. 2, 97072 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 01.04. Theater-Apotheke, Tel.: 0931 / 52888, Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 02.04. Markt-Apotheke, Tel.: 0931 / 54744, Marktplatz 12, 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 03.04. Engel-Apotheke, Tel.: 0931 / 321340, Marktplatz 36, 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 04.04. Elisabeth-Apotheke, Tel.: 0931 / 42266, Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 05.04. City-Apotheke, Tel.: 0931 / 17333, Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 06.04. Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 07.04. Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
 

Impressum Erscheinungsweise: monatlich Auflage: 5.800 Stück www.höchberg-mageta.de
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 Zu veröffentlichende Artikel schicken Sie bitte per Post (nicht per Fax!) oder als Word-Datei, bzw. Textdatei (OHNE jegliche 
 Formatierung, max. 2500 Zeichen) per E-Mail an die Redaktion. Der Verlag behält sich Kürzungen und Korrekturen vor.
Anzeigenannahme (gewerbliche Anzeigen): MaGeTA-Verlag, Maria Geyer, Tel. 0931 784 21 89, 
 E-Mail: anzeigen@mageta-verlag.de
Anzeigenannahme (Dank- und Familienanzeigen): Formulare gibt es im Bürgerbüro, per Post/Fax an Verlag schicken,  
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